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Diese Woche:

Vollverteilung  koste
nlos  an  alle 

Haushalte  in  Waldbronn!

Nach den beiden Bücher-
schränken am Monmouth-
platz und im Freibad, gibt 
es nun eine weitere öf-
fentliche Bücherzelle. Die-
se steht gut platziert direkt 
neben dem Kolping-Klei-
dercontainer unterhalb des 
Kindergartens St. Josef. 
Elisabeth Jäger hat diese 
mit Unterstützung des Lion 
Club Waldbronn gespendet 
und wird sich auch feder-
führend um den Bücher-
bestand kümmern. „Nach-
dem die Kleidercontainer 
für das körperliche Wohl 
sorgen, kommt nun auch 
das geistige Wohl nicht zu 
kurz“, freut sich Bürger-
meister Franz Masino und 
bedankt sich gleichzeitig 
bei Elisabeth Jäger für ihr Engagement und bei Dr. Ulrich Herz und Dr. Reinhard Bott vom Lions 
Club für ihre Unterstützung. Ein Dank geht auch an die Mitarbeiter vom Bauhof, die das Fundament 
errichtet haben. Jetzt bleibt nur noch auf viele Leserinnen und Leser zu hoffen.

Neue Bücherzelle am Kindergarten St. Josef aufgestellt
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Wunderschöne Winterbilder 
… fotografiert von unseren Leserinnen und Lesern.

Vielen Dank für die vielen tollen Fotos. Eines ist schö-
ner als das andere. Mit der heutigen Seite endet auch 
diese Bilderserie. Vielleicht machen wir mit Frühjahrs- 
oder Sommerbildern weiter…

Foto: Ingrid DambachFoto: Ingrid DambachFoto: Heike Bertelmann

Foto: Florence Lange

Foto: Gerd Behrens

Foto: Sigrid Waidner

Foto: Dagmar Lutz

Foto: Nadine Müller

Foto: Dieter Pollok
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bei. Es kam so manch‘ gutes Gespräch, natürlich auch über 
das derzeitige Geschehen in der Ukraine zustande und die 
ein oder andere Erinnerung hoch… Denn schließlich (leider) 
wird „deeeesch“ der letzte schmotzige Donschtig mit Bürger-
meister Franz Masino gewesen sein …

 
Die Waldbronner Hexen kamen als erstes zum kleinen Sekt-
empfang vorm Rathaus.

 
Der Berliner, auch wenn er tropfte, schmeckte den Jungs 
bestens. 

 
Die Gespräche drehten sich auch um das derzeitige Welt-
geschehen. Daher fand der Empfang auch ohne Faschings-
musik und Partystimmung statt. 

Was vom Fasching übrig blieb ... 



Tja, viel ging ja faschingstechnisch in dieser Saison leider 
nicht, aber immerhin ein bisschen…
So begann der „schmotzige Donschtig“ für die Kinder in den 
beiden Kindergärten Schwalbennest und Villa Kinderbunt mit 
einem Besuch aus dem Rathaus.
Entsprechend kostümiert, nämlich als Zirkusdirektor traf Bür-
germeister Franz Masino auf viele Piraten, Prinzessinnen 
und Cowboys. Er kam natürlich nicht mit leeren Taschen, 
sondern hatte leckere Berliner dabei (wer keinen Berliner 
mochte, bekam eine andere Süßigkeit). Die Kinder der Villa 
Kinderbunt hatten sogar extra ein Liedchen für den Bürger-
meister einstudiert. Vielen Dank dafür.

 
„Zirkusdirektor“ Franz Masino brachte Berliner und weitere 
Süßigkeiten in die Kindergärten. Die Erzieherinnen und die 
Kinder freuten sich sehr.  Foto: Gemeinde Waldbronn

Nachmittags ging es für den „Zirkusdirektor“ gleich weiter. 
Mit ausreichend Sekt bestückt harrte er vor dem Rathaus 
aus und freute sich der Waldbronnerinnen und Waldbron-
ner, die vorbeikamen und sich ein Gläschen Sekt abholten. 
Anlässlich des derzeitigen Weltgeschehens fand der kleine 
Empfang ohne Faschingsmusik und Partystimmung statt. 
„Die Entscheidung, den Empfang durchzuziehen, haben wir 
uns nicht leicht gemacht“, so Masino. Und weiter: „In Ge-
danken waren wir bei den Menschen in der Ukraine“. Und 
so machten am Nachmittag die Waldbronner Hexen den 
Anfang; anschließend kamen noch Vertreter der Faschings-
treibenden Vereine und weitere Bürgerinnen und Bürger vor-
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Kinderfasching Kolpingsfamilie Reichenbach
Bunter Faschingskarton gegen Schuhspende

Am Faschingssonntag gab es 
beim „Kinderfasching to go“ 
der Kolpingsfamilie Reichen-
bach einen närrischen Über-
raschungskarton gegen eine 
Schuhspende. Nachdem im 
letzten Jahr der Kinderfa-
sching im „to go“-Format mit 
der Ausgabe von närrischen 
Faschingstüten ein toller Er-
folg war, haben sich die Ver-
antwortlichen der Kolpings-
familie überlegt, in diesem 
Jahr die Faschingsaktion 
mit einer Spendenaktion 
zu verbinden. Schnell war 
die bundesweite Kolping-

Schuh-Sammelaktion „Mein Schuh tut gut“ 
gefunden, die man unterstützen wollte. So brachten die 
Kinder nach dem Motto „Schuhspende gegen Faschingskar-
ton“ zahlreiche Paar Schuhe zum katholischen Pfarrzentrum 
Ernst Kneis in Reichenbach und erhielten dafür einen bunten 
Überraschungskarton. Die gesammelten Schuhe werden der 
Kolping Recycling Gmbh zur Verfügung gestellt. Der Erlös 
aus der Spendenaktion kommt der Internationalen Adolph-
Kolping-Stiftung zugute. Ziel der Stiftung ist z. B. die Förde-
rung von Berufsbildungszentren, von Jugendaustausch und 
internationalen Begegnungen, Sozialprojekten und religiöser 
Bildung.
Etwa 100 Kinder waren im Vorfeld zum „Kinderfasching to 
go“ angemeldet und konnten ihre Kartons am Faschings-
sonntag bei der Kolpingsfamilie abholen. Die Kinder und 
auch einige Eltern waren närrisch verkleidet. Die bunt kostü-
mierten Familien und ‚Helau‘-rufenden Kinder hatten sichtlich 
Spaß und Freunde. Zu Hause sorgte der Inhalt der Überra-
schungskartons für gute Laune und für ein wenig Faschings-
stimmung, wie einige Eltern verrieten.
Das Organisationsteam der  Kolpingsfamilie hatte alle Hände 
voll zu tun. Die närrischen Überraschungskartons wollten 

vorbereitet und gefüllt werden. Der Pfarrhof vor dem Eingang 
des Pfarrzentrums wurde bunt geschmückt. Auch Schnuffi, 
das Maskottchen der Kolpingjugend mit dem sich einige 
Kinder fotografieren ließen, hatte seinen Platz gefunden. 
Die Bäckerei Nußbaumer steuerte bunte Amerikaner als Fa-
schingsgesichter bei. Dafür ein herzliches Dankeschön. Frau 
Bartberger sorgte dafür, dass die Anmeldung über die Web-
site der Kirchengemeinde reibungslos verlief. 
Herzlichen Dank auch an die vielen Familien, ohne die diese 
Aktion nicht so toll geworden wäre! Ein Vergelt‘s Gott  gilt 
allen Spendern, die die Spendenbox gut gefüllt haben! Mit 
den Geldspenden unterstützt die Kolpingsfamilie Familien in 
der Ukraine.
Trotz der erneut erfolgreichen Aktion bleibt zu hoffen, dass 
im nächsten Jahr der Kinderfasching wieder gemeinsam im 
Kurhaus gefeiert werden kann.

 
Fotos: Kolpingsfamiele Reichenbach

Klimaschutz konkret:   
Trinkwasser aus dem Hahn

Kennen Sie diese spannenden Zahlen?
1. Würden alle Menschen in Deutschland zu Leitungs-

wasser wechseln, könnte mehr CO2 eingespart wer-
den, als der innerdeutsche Flugverkehr verursacht.

2. Zudem würden allein in Deutschland Milliarden Ein-
wegflaschen aus Plastik vermieden.

3. Ein 4-Personen-Haushalt kann beim Wechsel auf Lei-
tungswasser sogar bis zu 1.000 € im Jahr sparen – 
hinzu kommt der Komfort, keine Kisten mehr tragen 
zu müssen.

4. Unser Leitungswasser wird streng kontrolliert, um 
beste Trinkqualität zu garantieren.

Die gesammelten Klimaschutz konkret-Beiträge aus unse-
rem Amtsblatt aus dem vergangenen Jahr können auch 
digital, online abgerufen werden unter: 
www.waldbronn.de/1333
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MV Lyra Reichenbach - Fasching für unsere Kleinsten

Aufgrund der anhaltenden Corona-Pandemie konnten leider die traditionelle Prunksit-
zung der Lyra sowie die Faschingsumzüge dieses Jahr wieder nicht stattfinden. 
Aber wenn Sie den Musikverein Lyra Reichenbach kennen, wissen Sie sicherlich: die 
fleißigen Mitglieder stecken voller Ideen! Deshalb wurde die Faschingsaktion für die 
„Kleinsten“ ins Leben gerufen, bei der die Mitglieder die Möglichkeit hatten, ihre Kinder 
anzumelden. 
Am vergangenen Samstag zeigte der Musikverein dann, dass auch ein kleiner Fa-
schingsumzug möglich ist. Die Musikerinnen und Musiker sind in ihren gelb-grünen 
Kostümen und mit ihren Instrumenten durch Reichenbach marschiert - natürlich durf-
ten hierbei auch die Tanzmädels nicht fehlen. Mit vollgepacktem Bollerwagen und Tü-
ten mit Berlinern und einigen Überraschungen wurden die Kinder besucht und dabei 
auch noch musikalisch verwöhnt. 

Die MusikerInnen luden näm-
lich mit ihren traditionellen 
„Auswendige“ zum Schun-
keln, Singen und Tanzen ein. 
Die strahlenden Kinderaugen 
haben gezeigt, dass sich die 
umfangreiche Arbeit auf je-
den Fall gelohnt hat. 
Der Musikverein Lyra Rei-
chenbach bedankt sich für die 
große Anzahl der Anmeldungen und hat sich gefreut, den kleinsten 
Mitgliedern sowie den Eltern ein wenig Faschingsstimmung nach 
Hause bringen zu können.

Fotos: MV Lyra

 

ü

Rüdiger Bertram 
„Der Pfad“  
Die Geschichte einer Flucht in die Freiheit 

Dienstag, 08.03. 
17:00 Uhr  
Jugendtreff  
Waldbronn 
€ 3,-  
Vorverkauf bei LiteraDur  

 

 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
LiteraDur Bücher & Noten | Marktplatz 11 | 76337 Waldbronn | 07243 52 63 93 | literadur.de 

Liebe Vereine und sonstige Einrichtungen,
wir wollen unseren Veranstaltungskalender 
auf der Homepage und im Amtsblatt nach 
den Faschingsferien in Kalenderwoche 
10 wieder starten (in der Hoffnung, dass 
dies dann der letzte Neustart ist und alle 
Veranstaltungen nicht aufgrund der Pan-
demie erneut abgesagt werden müssen).

Gerne dürfen Sie Ihre Veranstaltungen 
also wieder auf der Homepage einpflegen. 
Wer noch keinen Zugang hat, kann diesen 
unter l.koellner@waldbronn.de anfordern. 

Ihr Amtsblatt-Team.
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                                 Eine starke Gemeinschaft wächst 

         Wir begrüßen Marcel Karcher und Nino Bonfante im Verein 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Eine Mitgliedschaft bei den 
Waldbronner Selbständigen 
bietet für Unternehmer zahl-
reiche Vorteile. Wie sagt der 
Volksmund? Beziehungen 
schaden nur demjenigen, der 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 keine hat. Umso mehr freuen 
wir uns, dass unsere Gemein-
schaft weiter wächst und 
möchten Ihnen die Mitglieder 
Marcel Karcher sowie Nino 
Bonfante kurz vorstellen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Waldbronner 
Selbständige e.V. 
 

Eichhörnchenweg 1 
76337 Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
redaktion.feller@gmx.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Vorstandssitzung der Waldbronner Selbständigen mit Nino 
Bonfante im Capannina Mamma Mia am Rathausmarkt. 

Physio-Fit Karcher steht für einen ganzheitlichen Ansatz zum 
Wohle der Patienten. Marcel Karcher hat im Jahr 2016 das 
physiotherapeutische Gesundheitszentrum Holzinger am 
Marktplatz 3 übernommen. Das Team unterstützt Kunden 
seither kompetent und engagiert bei ihrem Bestreben, wieder 
vollständig auf die Beine zu kommen. Neben Kranken-
gymnastik, Lymphdrainage und Manueller Therapie bietet 
Physio-Fit Karcher auch Rehasport Gruppen an und erstellt 
individuelle Trainingspläne für ein auf die persönlichen 
Beschwerden ausgerichtetes Gerätetraining. „Wir arbeiten 
Therapeuten übergreifend, so dass die Fähigkeiten des 
ganzen Teams dem Patienten zugutekommen“, erklärt Marcel 
Karcher die gute Zusammenarbeit und den interdisziplinären 
Austausch unter den Therapeuten. Ansonsten hat sich der 
Physiotherapeut unter anderem auf die konservative 
Bandscheibenbehandlung spezialisiert. Dabei nutzt er eine 
Behandlungsform, die nur wenige Praxen anbieten. „Im 
Idealfall lassen sich durch eine gezielte Therapie kombiniert 
mit Übungen sogar Operationen vermeiden“, so Marcel 
Karcher. Bei Physio-Fit Karcher finden Kunden deshalb 
einen großen Gesundheitszirkel zum Gerätetraining. 
Muskelaufbau, Gewichtsreduktion und Mobilisation können 
Schmerzen dauerhaft verschwinden lassen, ist Marcel 
Karcher überzeugt, der bald auch ergänzend in Sachen Ernäh-
rung beraten wird.     physio-fit-karcher.de / 07243- 526210 

Mandy Kramaric begrüßt Physiotherapeut Marcel Karcher im 
Verein der Waldbronner Selbständigen. 

Seine Pizzen und italienischen Spezialitäten sind über 
Waldbronn hinaus bekannt und so ist es kein Wunder, 
dass das Capannina Mamma Mia trotz Corona gut 
besucht ist. Stets adrett gekleidet kümmert sich Nino 
Bonfante mit viel Hingabe um seine Gäste. Während 
andere Gastronomen am Rathausmarkt kommen und 
gehen, verwöhnt der sympathische Italiener seine Gäste 
im La Capannina seit mittlerweile 12 Jahren mit seiner 
traditionellen, regionalen und mediterranen Küche. „Bei 
uns bekommen Sie, was man nicht überall bekommt“, so 
der Chef. Wie wäre es beispielsweise mit einer „offenen 
Lasagne, mit frischen Meeresfrüchten“ oder einer der 
zahlreichen Fisch- und Fleischspezialitäten? „Wir ver-
wenden zu 99 Prozent frische Ware und immer frische 
Kräuter“, erklärt Nino Bonfante, der neben einem täglich 
wechselnden Mittagstisch inklusive Beilagensalat für 
8,90 € auch eine große Mitnahmekarte im Angebot hat. 
Diese kulinarische Vielfalt schätzen nicht nur seine zahl-
reichen Stammkunden. Auch Hochzeits- und Geburts-
tagsgesellschaften legen ihre Feier gerne in Ninos pro-
fessionelle Hände. Immerhin bietet das La Capannina 
Platz für rund 100 Gäste. In den warmen Monaten kann 
man zudem nett im Freien auf der Terrasse speisen. 
Abholservice und Bestellungen unter 07243 - 52 32 315 
   www.la-capannina-mamma-mia.de 
Öffnungszeiten Dienstag bis Samstag: 
11.30 – 14.30 Uhr u. 17.00 - 22.30 Uhr 
Sonn- und Feiertag: 11.30 – 22.00 Uhr  
    

WS e.V.: Werden Sie Mitglied bei den 
Waldbronner Selbständigen. 

 
 

   Mehr Infos zum Verein unter: www.ws-ev.de 

überzeugt, der
physio

Abholservice und Bestellungen
www.la

Öffnungszeiten 
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Schwung für den Kreislauf 

Die Albtherme ist immer ein guter Ort um aktiv zu sein 
UND zu entspannen. Um den Kreislauf jetzt so richtig 
in Schwung zu bekommen empfiehlt sich z.B. ein 
Gang durch das Kneipp-Tretbecken oder ein schönes 
Fußbad vor dem erholsamen Saunagang, denn:  
* Durch den Wechsel von kalten und warmen Bädern 
werden Spannungszustände des vegetativen Nerven-
systems aufgehoben und das Herz- und Kreislaufsys-
tem trainiert 
*Fußbäder sind auch unglaublich wohltuend. Sie sor-
gen dafür, dass unsere Füße akklimatisieren und ent-
spannen. 

Und so geht das Wechselbad: 
=> Füße zunächst 5 Minuten in warmes Wasser, bei 
ca. 36 bis 38 ° eintauchen 
=> Dann die Füße für 10 bis 15 Sekunden in mög-
lichst kaltes Wasser, bis 18° schwenken 
=> Einmal wiederholen und das Wechselbad mit kal-
tem Wasser beenden 
=> Danach Füße trocknen und ab …. in die Sauna! 
 
 

Kurverwaltungsgesellschaft mbH, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, 
Telefon 07243 56570 
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IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag: Nussbaum Medi-
en Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
71263 Weil der Stadt,  
Merklinger Str. 20, 
Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut
barungen und Mitteilungen:  
Bürgermeister Franz Masino,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7,  
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den 
Anzeigenteil:  Klaus Nussbaum, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
Tel. 07243 5053-0, 
ettlingen@nussbaum-medien.de

Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten 
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Nur nach vorheriger Terminvereinbarung.
Sprechzeiten BM Masino
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111
Montag - Mittwoch  7.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  7.00 - 18.00 Uhr
Freitag  7.00 - 12.00 Uhr
Pforte, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll und Wertstoffe
Restmüll
ganz Waldbronn  10.03.
1,1-cbm-Container 04.03.
Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container) 03.03.
Biotonne
ganz Waldbronn (inkl.1,1-cbm-Container)  11.03.
Schadstoffsammlung:
Reichenbach         Parkplatz Kurhaus  10:25-11:25 Uhr
Busenbach         Parkplatz Freibad  10:30-11:30 Uhr
Etzenrot            Jahnstr./Esternaystr. 11:40-12:10 Uhr
Zusatztour Ettlingen
                     Middelkerker Str.  14.00-16:00 Uhr
Altpapiersammlung Etzenrot: 
Samstag:                       02.04.2022 9:00-14:00 Uhr

Sperrmüll/Elektronik - Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb 0800 2982030
oder der Gemeinde Waldbronn 609-157
Wertstoffe Bauhof Daimlerstr.
Freitag  14 bis 18 Uhr
Samstag  9 bis 16 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag  14 bis 16 Uhr
Samstag  11 bis 16 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag  14 bis 16 Uhr
Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Dienstag  9 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 18 Uhr
Samstag  10 bis 18 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag  9 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 18 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-281

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst

An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 
16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst

Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken

Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die 
von allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebühren-
pflichtig).
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Liquide M
ittel 

Stand 01.01.2022 
8.662 T€ 

Stand 31.12.2022 (H
PL) 

10.850 T€ 
K
ürzung R

AB
 

2.188 T€ 
Stand 31.12.2022 (R

AB
) 

8.662 T€ 
  Zuschussbedarf w

ichtiger Einrichtungen 
(m

it Abschreibungen und Auflösung von Zuschüssen) 

B
ezeichnung 

Zuschussbedarf 
in T€, davon (x) 

Volkshochschule 
290  

(36) 
Jugendtreff 

266 
(17) 

Eistreff 
197 

(174) 
Freibad 

460 
(96) 

Festhallen und Festplatz 
14 

(42) 
Sportstätten  

(außer Eistreff) 
311 

(137) 

Kurhaus 
448 

(58) 
Bestattungsw

esen 
701 

(66) 
(x) Abschreibungen abzüglich Auflösung Zuw

eisungen 
 

 
W
esentliche Zuw

eisungen und Zuschüsse 
 

B
ezeichnung 

 

Zuschuss  
Zuschuss an private und 

kirchliche Kindergartenträger 
4.490 T€ 

Zuschuss an ausw
ärtige 

Kindergartenträger 
95 T€ 

Verlustabdeckung / Zuschüsse 
an die Kurverw

altung  
542 T€ 

Zuschuss an Vereine u. 
übrigen Bereich 

479 T€ 

Zuschuss an den Trägerverein 
des Jugendtreffs 

203 T€ 

Förderung des Ö
PN

V 
504 T€ 

 

 
W
esentliche Investitionen 
(x = G

esam
tinvestition) 

B
ezeichnung 

B
etrag in T€ 

Anbau W
aldschule 

1.017 (1.850) 
Kindergarten G

esellschaftshaus  
400 (4.115) 

Kindergarten R
ück II 

550 (5.000) 
Kolk H

etzelbach 
550 

R
egenrückhaltung 

M
annheim

er Straße 
500 

  
G
em

eindew
erke W

aldbronn                    
H
aushaltskennzahlen 

Erfolgsplan 
1.504 T€ 

Verm
ögensplan 

425 T€ 
Jahresgew

inn 
3 T€ 

  

W
esentliche Investitionen 
B
ezeichnung 

B
etrag 

Sanieren / Verlegen von 
W
asserversorgungsleitungen 

   260 T€ 
  

Schuldenstand 
Zeitpunkt 

B
etrag 

B
etrag je EW

 
Stand 01.01.2022 

3.863 T€ 
296 € 

Stand 31.12.2022 
3.842 T€ 

294 € 
D
ifferenz 

 21  T€ 
 2 € 

  

  

W
as kosten unsere Einrichtungen? 

 

 
 

  
D
en vollständigen H

aushaltsplan 2022 
finden Sie als PD

FD
okum

ent auf der 
H
om

epage der G
em

einde unter  
w
w
w
.w
aldbronn.de 
 

Suche: H
aushaltsplan 2022 
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Im Gemeinderat notiert

Bekanntgaben
Bürgermeister Franz Masino gab in der jüngsten Gemeinde-
ratssitzung bekannt, dass das „Hotel-Grundstück“ im Rück II 
wieder in „Gemeindehand“ sei. Die Kaufoption sei abgelau-
fen. Jetzt könne gemeinsam mit dem Gemeinderat an neuen 
Optionen geplant werden.
Die Pächterin des Gesellschaftshauses in Etzenrot hört be-
reits Mitte des Jahres auf.
Nach zwei Jahren Pausen soll wieder ein Neubürgerempfang 
stattfinden und zwar am 04.04.2022 im Kurhaus.
Die Fraktion Bündnis 90/die Grünen beantragte, zwei weitere 
Standorte für das geplante Feuerwehrhaus zu prüfen. Dies 
soll nun gemacht werden. Einen Zeitrahmen für das weitere 
Verfahren konnte Bürgermeister Masino nicht geben.  

Fragestunde für Bürgerinnen und Bürger - 
Schulhof-Benutzerordnung bleibt
Zu Beginn der Sitzung haben sich drei Grundschüler*innen 
der Albert-Schweitzer-Schule zu Wort gemeldet und über-
gaben Bürgermeister Franz Masino 108 Unterschriften von 
Schülern. Worum geht’s?
In den vergangenen Tagen hat die Schulhof-Benutzerordnung 
an der Albert-Schweitzer-Schule für Unmut bei den Schüle-
rinnen und Schülern sowie Eltern gesorgt. Auf diesem ist ge-
regelt, was auf dem Schulhof erlaubt bzw. nicht erlaubt ist. 
Insbesondere zwei Punkte stoßen auf Unverständnis: Dass 
die Kinder nicht Fahrrad oder Inliner fahren dürfen und dass 
der Schulhof nur zwischen 17 und 20 genutzt werden darf.
Warum dieses Schild? Bürgermeister Franz Masino lobte 
zunächst die drei Schüler*innen für ihren Mut sich vor das 
Gremium zu stellen und äußerte ähnlich wie Hauptamtsleiter 
Reinhold Bayer Verständnis für den Unmut. Doch sei es 
für die Verwaltung ein „Spagat, alle Interessen unter einen 
Hut zu bringen“, so Masino. Es sei eine Regelungslücke 
mit Blick auf haftungsrechtliche Fragen geschlossen worden, 
ergänzte Bayer. Denn bisher sei die außerschulische Nut-
zung des Schulhofes nicht geregelt gewesen. Ein Schulhof 
sei keine öffentliche Fläche wie Spielplätze, sondern nur 
für den schulischen Betrieb vorgesehen. Und hier gebe es 
Interessenkonflikte mit den Hortkindern. Deswegen sei die 
Nutzungszeit auch erst ab 17 Uhr vorgesehen, da nicht 
mehr zwischen Hort- und anderen Kindern zu unterschei-
den sei. Des Weiteren sei auch der Untergrund nicht zum 
Fahrradfahren geeignet. Auch hier könnte es zu umstrittenen 
Haftungsfragen kommen. „Natürlich sind die Regeln bedau-
erlich“, sagte Bayer, aber eben „rechtlich unumgänglich“. Im 
Übrigen sei die Nutzungsordnung gemeinsam mit dem Hort 
und der Schulleitung geschrieben worden.

 
Schüler der Albert-Schweitzer-Schule übergeben 108 Un-
terschriften an Bürgermeister Franz Masino.   
 Foto: Gemeinde Waldbronn

Auf Anregung zweier Mütter soll nun über Alternativen 
nachgedacht werden. Beispielsweise gebe es oberhalb des 
Kindergartens WaldSchatz ein Wiesengrundstück, welches 
möglicherweise genutzt werden könnte. Vorschläge sollen 
eingereicht werden, die Verwaltung will diese dann prüfen.

Bewerbervorstellungen für die  
Bürgermeisterwahl in allen drei Ortsteilen
In allen drei Ortsteilen gibt es eine Bewerbervorstellung für die 
Bürgermeisterwahl. Das beschloss der Gemeinderat einstimmig. 
So soll am 28.04.2022 im Kurhaus Reichenbach, am 
29.04.2022 im Gesellschaftshaus Etzenrot und am 02.05.2022 
in der Schulturnhalle Busenbach eine Bewerbervorstellung 
stattfinden. Alle Veranstaltungen werden um 19 Uhr begin-
nen. Gleichzeitig soll eine Live-Übertragung ins Internet mit 
anschließender Aufrufung geben.
Ob es bei allen drei Vorstellungen eine Live-Übertragung 
geben soll, ist strittig.
So möchten Roland Bächlein und Hildegard Schottmüller 
(beide CDU) sowie Kurt Bechtel (Freie Wähler) an allen 
drei Veranstaltungen eine Live-Übertragung anbieten, da es 
ortsteilbezogen auch zu anderen Fragen kommen könne. 
Hubert Kuderer (Aktive Bürger), Jens Puchelt (SPD) und 
Karola Keitel (Bündnis 90/Die Grünen) finden die Beschrän-
kung auf eine Online-Übertragung auch aus Kostengründen 
ausreichend. Technisch sei es auch nicht so einfach, da 
die Internetverbindungen sehr stabil sein müssen, ergänzte 
Reinhold Bayer. Die Verwaltung will nun die technischen 
Voraussetzungen prüfen.

Weitere Vergaben für Friedhofsgestaltung  
in Etzenrot
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Erd-, Wege- 
und Landschaftsbauarbeiten für die weitere Umsetzung des 
Friedhofskonzeptes von rund 151 900 Euro zu vergeben.
Auf Nachfrage von Joachim Lauterbach (CDU) sicherte die 
Verwaltung eine Gesamtkostenaufstellung, auch mit Blick auf 
weitere mögliche Kosten, zu.  Volker Becker (Freie Wähler) 
gab derweil ein positives Feedback von Etzenroter Bürge-
rinnen und Bürgern weiter. Der Friedhof werde aufgewertet, 
so Becker. Karola Keitel (Bündnis 90/Die Grünen) freute sich 
über die insektenfreundlichen Bäume, die auf Anregung der 
Fraktion gepflanzt wurden.

Jahresergebnis 2019: Sehr erfreuliche  
Zahlen, aber nur eine Momentaufnahme
Die Zahlen für das Jahresergebnis 2019 stellen sich deutlich 
besser dar, als ursprünglich im Haushaltsplan angesetzt, 
informierte Kämmerer Philippe Thomann den Gemeinderat.
Der Verwaltungshaushalt konnte durch Mehreinahmen von 
saldiert 454 000 Euro, aber vor allem durch geringere Aus-
gaben von rund 2,6 Mio. Euro im Wesentlichen für den 
sächlichen Verwaltungs- und Betriebsaufwand eine Zufüh-
rungsrate an den Vermögenshaushalt von rund 4,8 Mio. 
Euro erwirtschaften. Hier liegt eine Differenz zum Ansatz im 
Haushaltsplan von rund 3 Mio. Euro vor.
Der Vermögenshaushalt 2019 wird durch verschiedene Son-
dereffekte geprägt: Durch den Übergang auf das Neue kom-
munale Haushaltsrecht werden keine Haushaltsausgabereste 
für begonnene Investitionsmaßnahmen gebildet, obwohl die-
se in Folgejahren zu Ausgaben führen, erläuterte Thomann. 
Für Investitionen nicht ausgezahlter Ansätze gelten deshalb 
2019 als vollständig erspart und verbessern das Ergebnis 
entsprechend. Die benötigten Mittel für die Fortsetzung der 
Investitionsmaßnahmen mussten in Folge dann aber für den 
Haushaltsplan 2020 komplett neu veranschlagt werden.
Die vorgesehenen Veräußerungserlöse aus dem Baugebiet 
Rück II, aber auch die entsprechenden Ausgaben sind 2019 
in erheblichem Umfang nicht eingetreten und wurden im Rah-
men der Haushaltsplanung 2020 wieder neu veranschlagt. 
Die höhere Zuführungsrate des Verwaltungshaushalts von 
rund 3 Mio. Euro und die genannten Sondereffekte führen 
dazu, dass die vorgesehene Kreditaufnahme von 1,241 Mio. 
Euro nicht in Anspruch genommen wurde, die veranschlagte 
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Rücklagenentnahme von rund 3,1 Mio. Euro nicht erforder-
lich wurde und stattdessen der Rücklage sogar rund 2,2 
Mio. Euro zugeführt werden konnten.
Im Ergebnis beträgt der Stand der Rücklage Ende 2019 
damit rund 11,2 Mio. Euro und der Stand der Schulden 
14,3 Mio. Euro. Thomann betonte aber, dass die einfache 
Rechnung Verschuldung abzüglich Rücklage ein irreführen-
des Bild zeichnen würde. So würden in den Jahren ab 
2020 Auszahlungen für die Investitionen anstehen, die aus 
2019 lediglich aufgeschoben seien. Und für eine drohen-
de Zahlung an den kommunalen Versorgungsverband aus 
der Gewährträgerhaftung sei in der Eröffnungsbilanz zum 
01.01.2020 eine Rückstellung von 15,4 Mio. Euro gebildet 
worden, was in der Jahresrechnung 2019 noch gar nicht 
berücksichtigt werden konnte.
Die Fraktionen lobten die erfreulichen Zahlen der Jahresab-
schlussrechnung.
(ein weiterer Bericht folgt in der nächsten Amtsblattausgabe)

Amtlicher Teil

 
 

 

 

 
 

Die Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn sucht ab sofort  
 

eine/n Therapeut*In (m/w/d) 
 

zur Anleitung des Funktionstrainings auf Honorar- oder Minijobbasis (ca. 4 Std/ 
Woche).  
Als Therapeut*In gestalten Sie eigenverantwortlich gezielte und 
abwechslungsreiche Therapieeinheiten für unsere Patienten, arbeiten in einem 
netten Team und mit zeitlicher Flexibilität. 
Sie verfügen über eine qualifizierte Ausbildung zum Physiotherapeuten, 
Krankengymnasten, med. Bademeister, Sporttherapeuten oder Sport- und 
Gymnastiklehrer. Wir bieten einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz und 
Bezahlung in Anlehnung an den TVöD. Die Stelle ist auch für Berufs- und 
Wiedereinsteiger geeignet. 
Informationen erhalten Sie unter der Rufnummer 07243/609-445.  
Wir freuen uns über Ihre Kurzbewerbung bis 18.03.2022 an die 
Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn 
oder E-Mail k.zahn-paulsen@kv-waldbronn.de  

Das Technische Amt informiert
Ab dem 14.03.22 werden auf dem Friedhofsgelände Bu-
senbach Erdarbeiten für den Erdgasanschluss durchgeführt. 
Vom nördlichen gelegenen Zugangsweg bis zum Friedhofs-
gebäude wird die Leitung parallel zum Hauptweg verlegt. Die 
Arbeiten dauern ca. 14 Tage.

Die Friedhofsverwaltung bittet um  
Beachtung
Wir bitten alle Besucher, die Bestimmungen der Fried-
hofssatzung über das Verhalten auf den Friedhöfen zu 
beherzigen und sich der Würde des Ortes entsprechend 
zu verhalten. 
Entsprechende Hinweistafeln finden Sie an den Eingängen 
der Friedhöfe.

Aus gegebenem Anlass weisen wir insbesondere auf fol-
gende Regelung hin: 
Auch wenn Ihre treuen, vierbeinigen Wegbegleiter Ihnen 
helfen, den Verlust eines geliebten Menschen zu verar-
beiten und eine Stütze in schweren Zeiten sind, dürfen 
sie Sie beim Grabbesuch leider nicht begleiten.
Ausgenommen von dieser Regelung sind lediglich Blin-
denhunde.

Gemeinde Waldbronn

Öffentliche Ausschreibung 
nach §§ 3 Nr. 1 und 17 VOB/A 2019

Bauvorhaben:   2 PV-Anlagen mit jeweils 30kWp 
      auf zwei Schuldächern
Auftraggeber:   Bürgermeisteramt Waldbronn, 
      Technisches Amt,
      Rathaus, Marktplatz 7, 
      76337 Waldbronn
      Tel. 07243 / 609 - 282, 
      Fax: 07243 / 609 - 8282
Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung 
      nach VOB/A 2019 
Art des Auftrags: Lieferung und Montage Photovoltaik
Ort der Ausführung: Waldbronn

Submission ist am 28.03.2022 um 10:30 Uhr im Rathaus 
Waldbronn, Marktplatz 7, Zimmer 106, EG
Der komplette Veröffentlichungstext kann auf der Homepage 
der Gemeinde Waldbronn www.waldbronn.de (Startseite – Wirt-
schaft – Ausschreibungen und Vergaben) abgefragt und un-
ter http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_ 
off/628675cb-ee62-43ef-a6cc-459513ade028        können die voll- 
ständigen Ausschreibungsunterlagen kostenlos heruntergela-
den werden.

Franz Masino
Bürgermeister 

Öffentliche Bekanntmachung
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
17.11.2021 nachfolgend aufgeführte Satzung beschlossen, 
die hiermit öffentlich bekannt gegeben wird.

Räum- und Streupflichtsatzung der  
Gemeinde Waldbronn (RSS)

Aufgrund von § 41 Abs. 2 des Straßengesetzes für Baden-
Württemberg in der Fassung vom 11. Mai 1992, zuletzt 
mehrfach geändert, § 53a neu gefasst sowie §§ 9a, 36a 
und 37a neu eingefügt durch Gesetz vom 12. November 
2020 (GBl. S. 1039) und § 4 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) in der Fassung vom 24. Juli 
2000, zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 2. 
Dezember 2020 (GBl. S. 1095, 1098) hat der Gemeinderat 
der Gemeinde Waldbronn am 17. November 2021 folgende 
Satzung beschlossen:

§ 1
Übertragung der Reinigungs-, Räum- und Streupflicht

(1)  Den Straßenanliegern obliegt es, innerhalb der geschlos-
senen Ortslage einschließlich der Ortsdurchfahrten die 
Gehwege und die weiteren in § 3 genannten Flächen 
nach Maßgabe dieser Satzung zu reinigen, bei Schnee-
anhäufungen zu räumen sowie bei Schnee- und Eisglätte 
zu bestreuen.

(2)  Für Grundstücke der Gemeinde, die nicht überwiegend 
Wohnzwecken dienen sowie bei städtischen/gemeindli-
chen Alters- und Wohnheimen verbleibt es bei der ge-
setzlichen Regelung (§ 41 Abs. 1 Satz 1 Straßengesetz).

(3)  Für die Unternehmen von Eisenbahnen des öffentlichen 
Verkehrs und von Straßenbahnen gelten die Verpflich-
tungen nach dieser Satzung insoweit, als auf den ihren 
Zwecken dienenden Grundstücken Gebäude stehen, die 
einen unmittelbaren Zugang zu der Straße haben oder es 
sich um Grundstücke handelt, die nicht unmittelbar dem 
öffentlichen Verkehr dienen (§ 41 Abs. 3 Satz 2 Straßen-
gesetz). Die Verpflichtungen nach dieser Satzung gelten 
nicht für die Eigentümer des Bettes öffentlicher Gewässer 
(§ 41 Abs. 3 Satz 1 Straßengesetz).

§ 2
Verpflichtete

(1)  Straßenanlieger im Sinne dieser Satzung sind die Eigen-
tümer und Besitzer (z.B. Mieter und Pächter) von Grund-
stücken, die an einer Straße liegen oder von ihr eine 
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Zufahrt oder einen Zugang haben (§ 15 Abs. 1 Straßen-
gesetz). Als Straßenanlieger gelten auch die Eigentümer 
und Besitzer solcher Grundstücke, die von der Straße 
durch eine im Eigentum der Gemeinde oder des Trägers 
der Straßenbaulast stehende, unbebaute Fläche getrennt 
sind, wenn der Abstand zwischen Grundstücksgrenze 
und Straße nicht mehr als 10 Meter, bei besonders brei-
ten Straßen nicht mehr als die Hälfte der Straßenbreite 
beträgt (§ 41 Abs. 6 Straßengesetz).

(2)  Sind nach dieser Satzung mehrere Straßenanlieger für 
dieselbe Fläche verpflichtet, besteht eine gesamtschuld-
nerische Verantwortung; sie haben durch geeignete 
Maßnahmen sicherzustellen, dass die ihnen obliegenden 
Pflichten ordnungsgemäß erfüllt werden.

(3)  Bei einseitigen Gehwegen sind nur diejenigen Straßenan-
lieger verpflichtet, auf deren Seite der Gehweg verläuft.

(4)  Bei Straßen ohne Gehwegen sind in ungeraden Jah-
ren die Straßenanlieger mit ungeraden Hausnummern, in 
geraden Jahren die Straßenanlieger mit geraden Haus-
nummern verpflichtet, auf jeweils ihrer Straßenseite die 
entsprechenden Flächen im Sinne von § 3 Abs. 2 zu 
räumen und zu streuen.

§ 3
Gegenstand der Reinigungs-, Räum- und Streupflicht

(1)  Gehwege im Sinne dieser Satzung sind die dem öffent-
lichen Fußgängerverkehr gewidmeten Flächen, die Be-
standteil einer öffentlichen Straße sind.

(2)  Entsprechende Flächen am Rande der Fahrbahn sind, 
falls Gehwege auf keiner Straßenseite vorhanden sind, 
Flächen in einer Breite von 1 Meter.

(3)  Entsprechende Flächen von verkehrsberuhigten Bereichen 
sind an deren Rand liegende Flächen in einer Breite von 
1 Meter. Erstrecken sich Parkflächen, Bänke, Pflanzungen 
u.Ä. nahezu bis zur Grundstücksgrenze, ist der Stra-
ßenanlieger für eine Satz 1 entsprechend breite Fläche 
entlang dieser Einrichtungen verpflichtet.

(4)  Gemeinsame Rad- und Gehwege sind die der gemein-
samen Benutzung von Radfahrern und Fußgängern ge-
widmeten und durch Verkehrszeichen gekennzeichnete 
Flächen.

(5)  Friedhof-, Kirch- und Schulwege sowie Wander- und 
sonstige Fußwege sind die dem öffentlichen Fußgänger-
verkehr gewidmeten Flächen, die nicht Bestandteil einer 
anderen öffentlichen Straße sind. Treppen und gemeinsa-
me Rad- und Fußwege sind ebenfalls Fußwege.

(6)  Bei Grundstücken, die von einer Straße eine Zufahrt oder 
einen Zugang haben, erstrecken sich die nach dieser 
Satzung zu erfüllenden Pflichten auf den Gehweg bzw. 
die weiteren in Abs. 2 bis 5 genannten Flächen an dem 
der Straße nächst gelegenen Grundstück, über das die 
Zufahrt oder der Zugang erfolgt.

§ 4
Umfang der Reinigungspflicht, Reinigungszeiten

(1)  Die Reinigung erstreckt sich vor allem auf die Beseiti-
gung von Schmutz, Unrat, Unkraut und Laub. Die Rei-
nigungspflicht bestimmt sich nach den Bedürfnissen des 
Verkehrs und der öffentlichen Ordnung. Die Reinigung er-
streckt sich räumlich auch auf die unbefestigten Flächen 
um die im Gehwegbereich stehenden Straßenbäume.

(2)  Bei der Reinigung ist der Staubentwicklung durch Be-
sprengen mit Wasser vorzubeugen, soweit nicht beson-
dere Umstände (z.B. Frostgefahr) entgegenstehen.

(3)  Die zu reinigende Fläche darf nicht beschädigt werden. 
Der Kehricht ist sofort zu beseitigen. Er darf weder dem 
Nachbarn zugeführt noch in die Straßenrinne oder ande-
re Entwässerungsanlagen oder in offene Abzugsgräben 
geschüttet werden.

§ 5
Umfang des Schneeräumens

(1)  Die Flächen, für die die Straßenanlieger verpflichtet sind, 
sind auf solche Breite von Schnee oder auftauendem Eis 
zu räumen, dass Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs 
gewährleistet und insbesondere ein Begegnungsverkehr 
möglich ist; sie sind in der Regel mindestens auf 1 Meter 
Breite zu räumen. Bei Fußwegen besteht diese Verpflich-
tung für die Mitte des Fußweges.

(2)  Der geräumte Schnee und das auftauende Eis ist auf 
dem restlichen Teil der Fläche, für die die Straßenanlieger 
verpflichtet sind, soweit der Platz dafür nicht ausreicht, 
am Rande der Fahrbahn bzw. am Rande der in § 3 Abs. 
2 bis 6 genannten Flächen anzuhäufen. Nach Eintreten 
von Tauwetter sind die Straßenrinnen und die Straßen-
einläufe so freizumachen, dass das Schmelzwasser ab-
ziehen kann.

(3)  Die von Schnee oder auftauendem Eis geräumten Flä-
chen vor den Grundstücken müssen so aufeinander ab-
gestimmt sein, dass eine durchgehende Benutzbarkeit 
der Flächen gewährleistet ist. Für jedes Hausgrundstück 
ist ein Zugang zur Fahrbahn in einer Breite von mindes-
tens 1 Meter zu räumen.

(4)  Die zu räumende Fläche darf nicht beschädigt werden. 
Geräumter Schnee oder auftauendes Eis darf dem Nach-
barn nicht zugeführt werden.

(5)  An Haltestellen für öffentliche Verkehrsmittel oder für 
Schulbusse müssen im Rahmen des § 5 Abs. 1 die 
Gehwege bis zur Bordsteinkante bei Glätte so bestreut 
und von Schnee freigehalten werden, dass ein gefahrlo-
ses Ein- und Aussteigen durch eine der Türen der Ver-
kehrsmittel und ein Zu- bzw. Abgang zur Wartehalle, falls 
vorhanden, gewährleistet ist.

§ 6
Beseitigung von Schnee- und Eisglätte

(1)  Bei Schnee- und Eisglätte haben die Straßenanlieger die 
Gehwege und die weiteren in § 3 genannten Flächen so-
wie die Zugänge zur Fahrbahn rechtzeitig so zu bestreu-
en, dass sie von Fußgängern bei Beachtung der nach 
dem Umständen gebotenen Sorgfalt möglichst gefahrlos 
benützt werden können. Die Streupflicht erstreckt sich 
auf die nach § 5 Abs. 1 zu räumende Fläche.

(2)  Zum Bestreuen ist abstumpfendes Material wie Sand, 
Splitt oder Asche zu verwenden.

(3)  Die Verwendung von auftauenden Streumitteln ist verbo-
ten.

(4) § 5 Abs. 3 und 4 gelten entsprechend.

§ 7
Zeiten für das Schneeräumen und das Beseitigen von 

Schnee- und Eisglätte
Die Gehwege müssen von montags bis samstags bis 7.00 
Uhr, sonn- und feiertags bis 8.00 Uhr geräumt und ge-
streut sein. Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder 
Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist unverzüglich, bei Bedarf 
auch wiederholt, zu räumen und zu streuen. Diese Pflicht 
endet um 21.00 Uhr.

§ 8
Ordnungswidrigkeiten

(1)  Ordnungswidrig im Sinne von § 54 Abs. 1 Nr. 5 Stra-
ßengesetz handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig seine 
Verpflichtungen aus § 1 nicht erfüllt, insbesondere

 1.  Gehwege und die weiteren in § 3 genannten Flächen 
nicht entsprechend den Vorschriften in § 4 reinigt,

 2.  Gehwege und die weiteren in § 3 genannten Flächen 
nicht entsprechend den Vorschriften in den §§ 5 und 
7 räumt,

 3.   bei Schnee- und Eisglätte Gehwege und die weiteren 
in § 3 genannten Flächen nicht entsprechend den 
Vorschriften in den §§ 6 und 7 streut.

(2)  Ordnungswidrigkeiten können nach § 54 Abs. 2 Stra-
ßengesetz und § 17 Abs. 1 und 2 des Gesetzes über 
Ordnungswidrigkeiten mit einer Geldbuße von mindestens 
5 Euro und höchstens 500 Euro und bei fahrlässigen 
Zuwiderhandlungen mit höchstens 250 Euro geahndet 
werden.

§ 9
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01. Januar 2022 in Kraft, gleichzeitig 
tritt die Satzung vom 11. Oktober 1989 außer Kraft.

Hinweis nach § 4 Absatz 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften 
beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Absatz 
4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb ei-
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nes Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegen-
über der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sach-
verhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit 
der Satzung, die Genehmigung oder Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind.

Waldbronn, den 18.11.2021
gez. Franz Masino
Bürgermeister

Das Bürgerbüro informiert:

Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an Parteien, Wählergruppen u. a. bei 
Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit  
1 . November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehör-
de Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahl-
vorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmun-
gen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der 
Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten sogenannte 
Gruppenauskünfte aus dem Melderegister erteilen.
Die Auswahl ist an das Lebensalter der betroffenen Wahlbe-
rechtigten gebunden.
Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vornamen, Dok-
torgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person 
verstorben ist, diese Tatsache.
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht 
mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten 
übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer 
Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens 
einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen 
oder zu vernichten.
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermitt-
lung zu widersprechen. Der Widerspruch kann beim Bürger-
büro eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die 
Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem 
Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an das Bundesamt für das
Personalmanagement der Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, 
verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie 
hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von In-
formationsmaterial übermitteln die Meldebehörden dem Bun-
desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr auf-
grund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich 
bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden: 
Familiennamen, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann beim Bürgerbüro eingelegt werden. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an eine öffentlich-rechtliche Religions-
gesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgeset-
zes zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung 
aufgeführten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft an die betreffenden Religionsgesell-
schaften.
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehö-
rigen (Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von 
minderjährigen Kindern), die nicht derselben oder keiner 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. Die 

Datenübermittlung umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- 
und Familiennamen, früheren Namen, Geburtsdatum und Ge-
burtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften.
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 
BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert 
nicht die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steue-
rerhebungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird 
der öffentlich-
rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der Über-
mittlung mitgeteilt.
Der Widerspruch kann beim Bürgerbüro eingelegt werden. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von
Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen
an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk  
und gegen die Datenübermittlung an das 
Staatsministerium.
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft 
aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von 
Einwohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 
Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familien-
namen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und 
Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende 
Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende 
Ehejubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 
der Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von 
Alters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten  Da-
ten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. 
Davon umfasst sind zum Beispiel der Familienname, Vor-
namen, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das 
Datum und die Art des Jubiläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann beim Bürgerbüro eingelegt werden.  
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an Adressbuchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmelde-
gesetz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die 
das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über 
den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige 
Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von 
Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwen-
det werden.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann beim Bürgerbüro eingelegt werden. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Vorsorgevollmacht
Das Bürgerbüro informiert:
Die Vorsorgemappe
Die Vorsorgemappe ist als stabile Aufbewahrmappe angelegt.
Inhalt der Vorsorgemappe:
Die Begleitbroschüre
Informationen und Hilfen über
Vorsorgemöglichkeiten, Fallbeispiele und Entscheidungshilfen,
Fragen zu Sterbehilfe, zum Umgang mit den Formularen, 
Ratschläge,
Tipps, Kontakte.
Die Vorsorgeverfügungen
Formulare mit Schritt-für-Schritt-Erläuterungen
Patientenverfügung
Vorsorgevollmacht
Betreuungsverfügung
Notfallkärtchen
Erhältlich im Bürgerbüro zum Preis von 6,00 EURO
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Allein reisende Kinder
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass für al-
lein reisende Kinder eine Zustimmungserklärung der Eltern 
(selbst entworfen) zum Grenzübertritt erforderlich ist.
Die Unterschriften beider Elternteile müssen beim Bürgerbüro 
unter Vorlage des Personalausweises geleistet und beglau-
bigt werden.
Wir bitten um Beachtung.

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn
Neue Schulhofregelungen sorgen für Verärgerung
Seit einigen Tagen wird unter Schülern und Eltern der Al-
bert-Schweitzer-Schule heftig über Sinn und Unsinn der 
neuen Schulhofordnung diskutiert. Neue Schilder mit diesen 
Bestimmungen wurden vor Ort angebracht. Bei der letz-
ten Gemeinderatssitzung haben nun drei Grundschüler dem 
Bürgermeister eine Liste mit gesammelten Unterschriften 
mit der Bitte übergeben, diese Regelungen doch bitte noch-
mals zu überdenken und teilweise auch zurückzunehmen. 
Bürgermeister Masino und auch Hauptamtsleiter Bayer er-
klärten die Notwendigkeit des Erlasses einer Schulhoford-
nung. Leider überwiegen die haftungsrechtlichen Gründe 
den Wunsch nach mehr Bewegungsfreiheit für Inliner und 
Skater. Dass der nachmittägliche Spiel- und Freizeitbe-
trieb auf Schulhöfen immer Anlass für Diskussionen mit der 
Nachbarschaft oder den Hausmeistern gibt, ist nichts Neues. 
Schön wäre es, wenn trotz der angebrachten Schilder ein 
toleranter Umgang zwischen den spielenden Kindern, der 
Nachbarschaft und auch der „Obrigkeit“ in Zukunft möglich 
wäre.
Bewerbervorstellung findet in allen 3 Ortsteilen statt
Dem von uns geäußerten Wunsch, die Bewerbervorstellung 
zur Bürgermeisterwahl in allen 3 Ortsteilen vorzunehmen, ist 
der Gemeinderat einstimmig gefolgt. Die Gemeindeverwal-
tung hat dazu die erforderlichen Rahmenbedingungen zum 
Beschluss vorgelegt. Bedenken haben wir dagegen vorge-
bracht, dass von der Verwaltung nur bei der ersten Vor-
stellung im Kurhaus eine Liveübertragung ins Internet vor-
gesehen war. Wir verstehen zwar den Versuch, die Kosten 
dafür so gering wie möglich zu halten. Dennoch sehen wir 
aber die Möglichkeit als wichtiger an, dass unsere Bürger 
alle drei Vorstellungsrunden live verfolgen und ihre Fragen 
an die Kandidaten richten können. Außerdem ist anzuneh-
men, dass an jedem Abend auch ortsteilspezifische Fragen 
gestellt werden. Die Antworten darauf sollten allen Bürgern 
zugänglich sein. Der Gemeinderat ist unserem Vorschlag 
schlussendlich einstimmig gefolgt.
Weitere Umsetzung des Friedhofskonzeptes in Etzenrot
Einen weiteren wichtigen Schritt haben wir mit der Vergabe 
der Arbeiten für den 2. Bauabschnitt am Friedhof Etzen-
rot mit einem Auftrag von ca. 152.000 € gemacht. Nach 
den neuen angelegten Grabfeldern im 1. Bauabschnitt geht 
es nun um die Landschaftsbauarbeiten im Bereich vor der 
Aussegnungshalle. Nach den noch verbleibenden und not-
wendigen Restarbeiten im Innenbereich der Aussegnungs-
halle hat unser Kollege Joachim Lauterbach nachgefragt. 
Dafür werden wir in naher Zukunft noch weitere Finanz-
mittel bereitstellen müssen. Insgesamt kann das Konzept 
für die Neugestaltung des Friedhofs Etzenrot als gelungen 
bezeichnet werden. Insbesondere die Aufenthaltsqualität 
wird sich dadurch deutlich verbessern. Die Friedhöfe sind 
für viele Mitbürger nicht nur ein Ort des Abschiednehmens, 
sondern auch der persönlichen Begegnung. Deshalb ist uns 
auch die Gestaltung und regelmäßige Pflege unserer drei 
Friedhöfe so wichtig.
Ihre Fraktion CDU im Waldbronner Gemeinderat
Roland Bächlein, Hildegard Schottmüller, Alexander Kraft, 
Thomas Kunz, Joachim Lauterbach

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Ziele für ein Verkehrskonzept festgelegt
Der motorisierte Verkehr nimmt in Waldbronn immer mehr 
zu. Gleichzeitig werden die Straßen auch von parkenden 
Fahrzeugen verstopft und eingeengt. Inwieweit kann eine 
konsequente Parkraumbewirtschaftung Abhilfe schaffen? Wo 
können Fahrradfahrer und Fahrradfahrerinnen noch einiger-
maßen gefahrlos von A nach B kommen und wie sollte un-
sere Radinfrastruktur aufgestellt sein? Wo müssten fußläufige 
Verbindungen ausgebaut oder geschaffen und Hemmnisse 
für die Fußgänger und Fußgängerinnen beseitigt werden? 
Wie bringen wir mehr Menschen dazu, das Auto stehen zu 
lassen und mit Bus und Bahn zu fahren? Und schließlich: Ist 
verstärkte Geschwindigkeitskontrolle (blitzen) hilfreich? Diese 
Fragen soll ein Verkehrskonzept beantworten, das die Ver-
waltung auf den Weg bringen will. In der Gemeinderatssit-
zung am 23.02. ging es zunächst einmal um Festlegung der 
Ziele. Allen sechs Zielen der von Nick Lamprecht sehr gut 
aufbereiteten Vorlage – Stärkung der Radinfrastruktur, Stär-
kung der E-Mobilität, Parkraumbewirtschaftung, Optimierung 
der Geschwindigkeitsstrategie, Stärkung des ÖPNV, Intensi-
vierung des barrierefreien Ausbaus – konnten wir zustimmen. 
Wir haben aber zu dem einen oder anderen Thema noch 
Verbesserungen vorgeschlagen, die uns u. a. von unseren 
Mitgliedern und anderen Personen im Vorfeld genannt wur-
den:
•	 Stärkung der Radinfrastruktur: Zu diesem Punkt hatte die 

Verwaltung ein Vorrangnetz zugrunde gelegt, für das wir 
noch drei weitere Strecken (entlang der Schienen zum 
Schießhüttencenter, vom Neubrunnenschlag ins Albtal 
und eine direkte Verbindung der Talstraße zur Bahnhof-
straße) vorschlugen. Bei der Betrachtung sollen auch die 
Schülerströme mit einbezogen und mögliche Konflikte 
zwischen Rad- und Fußgängerverkehr z. B. am Panora-
maweg, analysiert werden.

•	 Parkraumbewirtschaftung: Hier wünschen wir uns die 
Einbeziehung möglichst vieler Flächen in Waldbronn

•	 Förderung der E-Mobilität: E-Ladesäulen sind ein wichti-
ger Bestandteil dieser Förderung. Kostenloses Parken für 
E-Autos halten wir dagegen für nicht notwendig.

•	 Ausbau der Barrierefreiheit: Das unterstützen wir selbst-
verständlich. Wir haben vorgeschlagen, bei diesem Ziel 
den Fußgängerverkehr insgesamt zu bedenken und die 
Formulierung „Stärkung des Fußgängerverkehrs“ mit auf-
zunehmen.

Wie geht es nun weiter? Laut Zeitplan von Nick Lamprecht 
wird die Verwaltung bis Mitte März ein Pflichtenheft erstellen, 
das AUT und Gemeinderat vorgelegt wird. Danach erfolgt im 
Mai die Ausschreibung. Im Zeithorizont bis Ende 22/Anfang 
23 kann man mit den Ergebnissen rechnen. Wir hoffen, dass 
das Verkehrskonzept so wie geplant und gut vorankommt 
und freuen uns auf die nächsten Schritte, die wir konstruktiv 
begleiten werden. Dabei setzen wir selbstverständlich auch 
auf die Mithilfe unserer Mitglieder und anderer interessierter 
Gruppen aus der Einwohnerschaft.
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: Karola Keitel, Marc Purreiter,  
Sarah Becker, Beate Maier-Vogel

Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Erstellung eines ganzheitlichen Verkehrskonzeptes für 
Waldbronn
Wir unterstützen die Erstellung eines ganzheitlichen Ver-
kehrskonzeptes für Waldbronn. Es ist sinnvoll hierfür pro-
fessionelle Hilfe durch ein Planungsbüro hinzuzuziehen. Als 
Rahmen sollen zunächst Ziele im Hinblick auf die Mobilität 
und den Verkehr festgelegt werden. Daraus soll ein Pflich-
tenheft für die Beauftragung eines Planungsbüros abgeleitet 
werden. Es geht um die Schwerpunkte:
•	 Radfahrinfrastruktur
•	 Stärkung der E-Mobilität
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•	 Parkraumbewirtschaftung
•	 Stärkung des ÖPNV
•	 barrierefreier öffentlicher Raum
Eine Arbeitsgruppe beschäftigt sich schon seit einiger Zeit 
mit dem Ziel die Mobilität durch das Fahrrad in Waldbronn 
zu stärken und sicherer zu machen. Diese Ergebnisse müs-
sen aufgegriffen werden und in dem Gesamtkonzept inte-
griert werden. Die Schwierigkeiten hier liegen nicht nur in 
den unterschiedlichen Interessenslagen der unterschiedlichen 
Verkehrsteilnehmer (Fußgänger, Radfahrer, motorisierter Per-
sonen- und Lastverkehr), sondern auch an den Herausfor-
derungen durch die gegebene Topografie unseres Gemein-
degebietes.
Bereits im AUT haben wir uns mit der Stärkung der E-
Mobilität beschäftigt. Dabei haben wir auch einige vorge-
brachten Punkte kritisiert. Wir wollen keine Bevorzugung und 
Ausweisung von gut gelegenen Parkplätzen ausschließlich 
für E-Mobile. Es sei denn, es dient der Erweiterung des La-
denetzes. Wir haben bereits heute schon eine Flut von Son-
derberechtigungen, was dazu führt, dass teilweise dringend 
benötigte Parkflächen brachliegen und nicht genutzt werden 
können. Wir bezweifeln auch den Anreiz zur Stärkung der 
E-Mobilität durch Sonderparkrechte.
Denn solange es keine ausreichend große Zahl an E-Autos 
gibt, werden diese Parklätze nicht in dem Maße gebraucht. 
Und wenn es irgendwann entsprechend viele E-Autos gibt, 
gibt es keinen Grund mehr für eine Bevorrechtigung. Ich 
sage dies, obwohl ich einer der wenigen Autofahrer bin, die 
sich bereits ein E-Auto angeschafft haben. Die Motivation 
zur Entscheidung für ein E-Auto wird durch andere Faktoren 
bestimmt als durch die Gewährung bevorzugter Parkplätze.
Wir unterstützen den bereits begonnenen Weg, das Parken 
im öffentlichen Raum besser zu ordnen und dafür Park-
zonen einzurichten. Gleichzeitig gilt es die Einhaltung der 
gewollten Ordnung auch zu überwachen und zu ggf. zu 
ahnden. Dies muss sowohl für die Parksituation als auch für 
die vorgegebenen Geschwindigkeitsbeschränkungen gelten. 
Wir teilen die Auffassung der CDU-Fraktion, dass vermehrt 
darauf geachtet wird, dass Fahrzeuge anstatt im öffentlichen 
Raum vermehrt auf den eigenen Grundstücken oder in den 
ursprünglich vorgesehenen Garagen abgestellt werden.
Beim ÖPNV hat selbst der KVV die Zeichen der Zeit erkannt 
und prüft nun in verkehrsarmen Zeiten und in Gebieten mit 
geringem Verkehrsaufkommen von dem festgelegten Linien-
verkehr auf Angebote mit gezieltem On-Demand-Service - 
also auf Shuttledienste durch Anruf bei Bedarf umzusteigen. 
Davon versprechen wir uns mehr Effizienz und entsprechen-
de Einsparungen.
Der barrierefreie Ausbau im öffentlichen Raum betrifft neben 
öffentlichen Gebäuden auch Bushaltestellen, Straßenüber-
gänge und Gehwege und ist längst zur Pflichtaufgabe für die 
Kommunen geworden. Im Haushalt und in der mittelfristigen 
Finanzplanung sind hierfür bereits entsprechende Mittel ein-
gestellt worden.
Text: Hubert Kuderer, Fraktionsvorsitzender

Freie Wähler Waldbronn

Bewerbervorstellung für das Bürgermeisteramt auch virtuell
In der letzten Gemeinderatssitzung wurden die Termine für 
die Bewerbervorstellungen in den drei Ortsteilen festgelegt. 
Dabei war es unserer Fraktion wichtig, dass neben der 
Möglichkeit der Präsenz vor Ort auch virtuell drei Mal die 
Bürgerinnen und Bürger die Option haben, die Reden der 
Kandidaten und deren Ziele und Vorstellungen für Waldbronn 
anzuhören sowie Fragen zu stellen. So wurde mehrheitlich 
beschlossen, dass am 28. April im Kurhaus in Reichenbach, 
am 29. April im Gesellschaftshaus in Etzenrot und am 2. Mai 
in der Schulturnhalle in Busenbach die Vorstellungen auch 
virtuell stattfinden. Die Kosten für den Livestream werden 
mit 6 Tsd Euro beziffert.
Die Umsetzung des Friedhofkonzeptes in Etzenrot geht 
weiter
Ende März sollen die letzten Sanierungsarbeiten auf diesem 
Friedhof beginnen. Dafür beauftragte der Gemeinderat die 

Firma PIR GmbH. Es geht dabei vor allem um die Gestal-
tung des Eingangsbereiches zur Kapelle. Schon bei der Vor-
stellung des Büros „Stadt Landschaft Plus“ wurde in einer 
der vorherigen Gemeinderatssitzungen von unserer Fraktion 
angemahnt, die mit 9 Bäumen vorgeschlagenen Pflanzungen 
zu reduzieren. Nun werden 6 Bäume als Schattenspender 
gepflanzt. Die letzten Arbeiten werden Abdichtungsmaßnah-
men am Sockel der Kapelle sein. Volker Becker gab ein po-
sitives Stimmungsbild aus der Bevölkerung über die bisher 
überaus gelungene Umgestaltung wider. Nach Beendigung 
der Arbeiten wird die Verwaltung eine Schlussrechnung über 
die getätigten Ausgaben dem Gemeinderat vorlegen.
Festlegung eines Verkehrskonzeptes für Waldbronn
Im Ausschuss für Umwelt und Technik wurden die Verkehrs-
ziele schon einmal vorgestellt und vorberaten. Nun soll-
ten sie im Gemeinderat noch einmal besprochen, außerdem 
Vorschläge aus den Fraktionen aufgenommen werden. Mit 
einem von der Verwaltung zusammengestellten „Pflichten-
heft“ soll dann ein Planungsbüro beauftragt werden, das 
ein ganzheitliches Verkehrskonzept entwickelt. Dabei geht 
es vor allem um eine Stärkung der Radfahrinfrastruktur, 
der Möglichkeit der Einrichtung sog. Fahrradstraßen, weil 
immer mehr Menschen sich vor allem mit E-Bikes auf die 
Fahrt machen, um eine Parkraumbewirtschaftung, weil vor 
allem der ruhende Verkehr auf den Straßen zum Prob-
lem wird, eine Intensivierung der Geschwindigkeitskontrollen 
auf den Tempo-30 ausgewiesenen Straßen, einer Stärkung 
des öffentlichen Nahverkehrs, insbesondere mit dem sog. 
„On-demand-System“, an dem schon mehrere Gemeinden 
teilnehmen und der weiteren Umsetzung des barrierefreien 
Ausbaus.
Fortsetzung folgt
(Text: A.D.-Purreiter)
Im Namen der Fraktion:
Kurt Bechtel, Angelika Demetrio-Purreiter, Volker Becker
Besuchen Sie uns auch unter www.fwv-waldbronn.de

SPD Waldbronn

11 Millionen Euro besser als im Planansatz
Sehr erfreulich ist die endgültige Jahresrechnung der Ge-
meinde für das Jahr 2019:
Wie bereits schon 2018 ist die festgestellte Jahresrechnung 
auch im Jahr 2019 um einen zweistelligen Millionenbetrag 
besser ausgefallen als im Haushaltsplan veranschlagt.
Einem Schuldenstand von 14,3 Millionen Euro stehen 11,3 
Millionen Euro an Rücklagen gegenüber. Derart gute Zahlen 
gab es zuletzt vor über 20 Jahren unter Martin Altenbach.
Aber wir wissen, diese hohen Rücklagen sind für die Ge-
meinde auch sehr wichtig: Weitere große Aufgaben stehen 
an. Feuerwehrhaus, Kindergärten, Straßensanierungen oder 
auch Forderungen im Rahmen einer Bürgschaft gegenüber 
dem Kommunalen Versorgungsverband KVBW (einem „Erbe“ 
aus der Glaser-Zeit).
Auch für das laufende Haushaltsjahr ergeben sich deutliche 
Verbesserungen gegenüber der Veranschlagung im Haus-
haltsplan:
So gibt es einen sehr hohen Liquiditätsbestand von rund 
17,4 Mio. Euro (Bilanz zum 31.12.2021).
In Sachen Bürgschaft zeichnet sich erstes Licht am Ende 
des Tunnels ab.
So heißt es in der Vorlage zur letzten Gemeinderatssitzung:
„Aus den laufenden Gesprächen mit dem KVBW hat die Ver-
waltung erfahren, dass die tatsächlich zu erwartende Zah-
lung der Gemeinde an den KVBW geringer ausfallen wird als 
die durch die Rückstellung berücksichtigten 15,4 Mio. Euro.
Die endgültige Höhe steht noch nicht fest, jedoch wurde 
deshalb eine erhebliche Reduzierung des Liquiditätsbedarfs 
berücksichtigt.
Die Gemeinde kann (…) die vorgesehenen Investitionen be-
zahlen und eine mögliche Zahlung an den Kommunalen Ver-
sorgungsverband BW (KVBW) aus der Gewährträgerhaftung 
für die frühere Kurklinik leisten.“
Jens Puchelt (Fraktionsvorsitzender)
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Weitere Informationen:
Beachten Sie auch unsere Artikel auf der Internetseite 
www.spdwaldbronn.de 
oder auch auf Facebook: 
https://de-de.facebook.com/spdwaldbronn

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht wer-
den. Deshalb werden hier nur noch die Themen der 
Pressemeldungen veröffentlicht. Die ausführlichen Texte 
sind dann bei Interesse auf den Internet-Seiten des Land-
ratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
-  Die Fachschule für Landwirtschaft Bruchsal verabschie-
det 18 neue Winzerinnen und Winzer

-  Pressetermin mit Verkehrsminister Winfried Hermann 
MdL

-  Existenzgründung „nebenbei“ - die Chance für mich? 
Digitaler Intensiv-Workshop für Frauen am 12. April

-  Das Landratsamt beteiligt sich an der bundesweiten 
Fahnenaktion am 7. März zum Equal Pay Day

Kurzfristige Terminausfälle der mobilen  
Schadstoffsammlung
Kreis Karlsruhe. Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkrei-
ses Karlsruhe weist darauf hin, dass die Tour der mobilen 
Schadstoffsammlung im März nicht wie geplant stattfinden 
kann. Durch pandemiebedingte Personalausfälle bei dem mit 
der Schadstoffsammlung beauftragten Unternehmen müssen 
die ursprünglich geplanten Termine von Mittwoch, 2. März 
bis voraussichtlich Samstag, 12. März entfallen. Das Abfuhr-
unternehmen versucht Ersatztermine zu ermöglichen, sofern 
es die Pandemielage zulässt. Mögliche Alternativen werden 
rechtzeitig bekannt gegeben. Die Termine von Montag, 14. 
März bis Samstag, 19. März finden voraussichtlich statt. 
Die nächste mobile Schadstoffsammlung in allen Städten 
und Gemeinden des Landkreises findet von Mittwoch, 29. 
Juni bis Samstag, 16. Juli statt. Schadstoffe können außer-
dem einmal im Monat am Samstag in Bruchsal, Bretten und 
Ettlingen abgegeben werden. Der nächste Termin ist bereits 
am Samstag, 19. März. 

Rentenberatung und Rentenantragstellung für  
Waldbronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Deutsche Rentenversicherung Bund
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

EnBW-Macher Bus fährt auch 2022 wieder durch  
Baden-Württemberg und hilft vor Ort
Bewerbungsfrist für ehrenamtliche und gemeinnützige Pro-
jekte läuft bis 28. März 2022.
Die Macher*innen von EnBW haben auch im letzten Jahr 
kräftig angepackt und gemeinnützige Projekte in Baden-
Württemberg umgesetzt. An die 30 Projekte hat das EnBW 
MacherBus-Team insgesamt schon realisiert und auch 2022 
juckt es den freiwilligen Helfer*innen schon wieder in den 
Fingern spannende Herzensprojekte anzugehen.
Wo der Bus in diesem Jahr Station macht, entscheidet ein 
Wettbewerb. Bis 28. März 2022 können sich Vereine und 
gemeinnützige Einrichtungen, die in Baden-Württemberg an-
sässig sind, bewerben. Das Projekt sollte sich in einer der 
drei Kategorien - „Kinder und Jugendliche“, „Senioren und 
Soziales“ oder „Tiere und Umwelt“ – einordnen lassen.

Eine interne Jury aus EnBW Mitarbeiter*innen wählt nach 
Ablauf der Bewerbungsfrist aus allen Bewerbungen je drei 
Projekte pro Kategorie aus. Vom 6. bis 15. Mai 2022 kann 
dann online für die Favoriten abgestimmt werden. Gewinner 
des Wettbewerbs sind die drei Projekte, die in ihrer Katego-
rie jeweils die meisten Stimmen erhalten haben. Zusätzlich 
zu den Gewinnern wird die EnBW-Jury selbst ein viertes 
Gewinnerprojekt auswählen. Im Sommer rücken die EnBW-
Macher*innen dann mit Kraft und Köpfchen je einen Tag 
lang an. Mit im Gepäck sind bis zu 5.000 €, mit denen Kos-
ten für Material und Fachpersonal gedeckt werden können.
Die EnBW beobachtet die Entwicklung zum Coronavirus 
(COVID-19) sehr genau. Falls erforderlich erfolgt die Umset-
zung der Projekte auch unter Einhaltung geltender Hygiene- 
und Infektionsschutzmaßnahmen. Für Bewerbungen ist es 
auf jeden Fall von Vorteil, wenn sich das Wunschprojekt im 
Freien umsetzen lässt.
Informationen zur Bewerbung und das Bewerbungsformular 
finden Sie unter www.enbw.com/macherbus

Wir gratulieren 

Geburtstage

05.03. Schmitt Jutta 85 Jahre
06.03. Bender Heinz  85 Jahre
06.03. Lucic Ilinka  75 Jahre
09.03. Dreher Renate  85 Jahre
09.03. Rupp Walter 75 Jahre
10.03. Keilbach Manfred 85 Jahre
10.03. Schröder Frank 75 Jahre

Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Soziale Einrichtungen

Suchtberatungs- und Behandlungsstelle der agj
Rohrackerweg 22, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 215305
psb-ettlingen@agl-freiburg.de
Öffnungszeiten:
Mo., 9 - 12 u. 14 - 16 Uhr; Di., 9 - 12 u. 14 - 18 Uhr,
Mi., 14 - 18 Uhr; Do. 9 - 12 u. 14 - 16 Uhr; 
Fr., 9 - 12 u. 13 - 15 Uhr
und nach Vereinbarung.

Caritasverband Ettlingen:  
HYBRID-WORKSHOP SPRACHMITTLERDIENST
Der Sprachmittlerdienst bietet seit 2018 Migrant*innen und 
Fachkräften die Chance bei Gesprächen in Schulen, Kinder-
garten und Beratungsdiensten ohne Sprachbarrieren zu kom-
munizieren. Derzeit engagieren sich mehr als 90 Engagierte 
als Sprachmittler*in bei uns.
Wir bieten ein vielseitiges Fortbildungsprogramm und einen 
regelmäßigen Austausch mit anderen Engagierten.
Möchten auch Sie Ihre Sprachkenntnisse nutzen, um bei 
der Teilhabe und Kommunikation in Deutschland zu unter-
stützen?
Dann freuen wir uns über Ihr Interesse und Engagement. 
Alle angehenden Sprachmittler*innen erhalten eine kostenlo-
se zweitägige Qualifizierung und werden von uns begleitet. 
Der nächste kostenlose Qualifizierungsworkshop findet am 
01./02. April 2022 statt.
Wir suchen aktuell vor allem Sprachmittler*innen für Alba-
nisch, Französisch, Rumänisch, Tigrinja, Chinesisch und viele 
weitere Sprachen.
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Weitere Infos und Anmeldung über unsere Ansprechstelle:
Landkreis Süd Caritasverband Ettlingen e. V. 
Lorenz-Werthmann-Str. 2, 76275 Ettlingen, 
Tel.: 07243/515 1721, Mobil: 0176/12515106
spramilaka@caritas-ettlingen.de
www.caritas-ettlingen.de/sprachmittlerdienst

Caritas-Sozialstation Albtal
Waldbronn, Stuttgarter Str. 93, Tel. 572693
Unter dieser Nummer sind wir "rund um die Uhr" erreichbar.
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. von 10 bis 12 Uhr 
und nach Vereinbarung
Pflegenotruf/Rufbereitschaft Tel. 572693
Wir unterstützen Sie mit fachgerechter medizinisch-pflegeri-
scher Versorgung in allen Bereichen der häuslichen Pflege, 
wie z. B.:
Injektionen, Verbände, Blutzuckerkontrollen, Infusionen, 
Schmerztherapie u. v. m.
nach ärztlicher Verordnung
Körperpflege
Hauswirtschaft
Beratung zu Pflege, Finanzierung, usw.

Beratungsangebot Caritas Ettlingen
Psychologische Beratungsstelle für EItern, Kinder und Ju-
gendliche des Caritasverbandes für den Landkreis Karlsru-
he, Bezirksverband Ettlingen e.V., Lorenz-Werthmann-Str. 2, 
Tel.: 07243/5151701, offene Sprechstunde mittwochs 14 bis  
17 Uhr; telefonische Sprechstunde montags und freitags 12-
13 Uhr, jeweils ohne Anmeldung
Dienste für Menschen mit psychischer Erkrankung Gemein-
depsychiatrische Dienste des Caritasverbandes Ettlingen 
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstätte, Ambulant Betreu-
tes Wohnen, Psychiatrische Institutsambulanz des Klinikums 
Nordschwarzwald, Goethestraße 15a, 76275 Ettlingen, Tel.: 
07243/3458310
Schwangerschaftsberatung und Frühe Hilfen bis zum 3. Le-
bensjahr sowie Hebammen-Sprechstunde im Beratungszent-
rum Caritas, Lorenz-Werthmann-Str. 2, 76275 Ettlingen, Tel.: 
07243/515-1712
Präventive Hausbesuche für Senioren durch den Caritasver-
band Ettlingen, Tel.: 07243/515-1714
Familienpflegerin Infos über den Caritasverband Ettlingen
Einsatzleitung, Tel.: 0176-18788052
Allgemeine Lebensberatung und Caritas Sozialdienst, 
Tel.: 07243/515-0

Familienpflege
Wenn in einer Familie die Hausfrau und Mutter wegen Krank-
heit, Geburt eines Kindes, Erholungsurlaub usw. ausfällt, 
kann der Einsatz einer Familienpflegerin beim Caritasverband 
für den Landkreis Karlsruhe in Ettlingen, Tel. 07243 515-0, 
angefordert werden. Handy 017618788052.

Anonyme Alkoholiker
stellen ihr gemeinsames Problem, ihre Abhängigkeit und die 
Genesung vom Alkoholismus, in den Mittelpunkt all ihrer 
Bemühungen. Ihr Hauptzweck ist, selbst nüchtern zu blei-
ben und durch ihr Beispiel den anderen den Weg aus dem 
Alkoholismus zu zeigen.
Sie erreichen die Anonymen Alkoholiker persönlich täglich 
von 7.00 bis 23.00 Uhr über das Kontakttelefon 0721 19295. 
In Waldbronn-Etzenrot, im Alten Rathaus, Hohbergstr., ist 
jeden Mittwoch, 20.00 Uhr, ein Gruppen-Treffen der AA.

Einführungskurs in das Betreuungsrecht
Die Betreuung von Menschen, die wegen Krankheit oder 
Behinderung ihre Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln 
können, ist eine anspruchsvolle Aufgabe, die persönlichen 
Einsatz und soziale Kompetenz erfordert. Daher bietet das 
Diakonische Werk im Landkreis Karlsruhe den Einführungs-
kurs „Rechtliche Betreuung für interessierte Bürgerinnen und 
Bürger“ an.
Die Veranstaltung ist für diejenigen gedacht, die in Erwägung 
ziehen, eine Betreuung ehrenamtlich zu übernehmen, die be-
reits eine Betreuung ausüben und die als Familienangehörige 

Informationen und
Rufnummern

Einwohner: Stand 31.01.2022
Reichenbach  5.413
Busenbach  5.794
Etzenrot  2.178
Gesamt  13.385

Wasserhärte
Busenbach und Reichenbach: Härtebereich 3/17 - 18° dH
Etzenrot:        Härtebereich 2/11 - 12° dH

Schulen
Albert-Schweitzer-Schule Rei., Zwerstr. 15, Tel. 69505
Kernzeit + Hort Albert-Schweitzer-Schule, Tel. 5232409
Anne-Frank-Schule Bus., Schulstr. 15, Tel. 69603
Kernzeit + Hort Anne-Frank-Schule, Tel. 6529654
Waldschule Etzenrot, Neufeldstr. 3, Tel. 69779
Kernzeit Waldschule, Tel. 606901
Musikschule Waldbronn, Pforzheimer Str. 35
Volkshochschule Waldbronn, Stuttg. Str. 25a, Tel. 69091

Kindergärten
Kindergarten Schwalbennest, Oosstr. 2b, Tel. 63815
Kinderkrippe Villa Kinderbunt, Pforzh. Str. 35, Tel. 3431545
Kindergarten Don Bosco, A.-Schweitzer-Str. 24, Tel. 65755
Kindergarten St. Bernhard, Kirchstr. 19a, Tel. 67422
Kindergarten St. Elisabeth, Tulpenstr. 22, Tel. 5232405
Kindergarten St. Josef, Kinderschulstr. 4a, Tel. 69780
Kindergarten Waldkleckse, Schulstr. 15, Tel. 2199412
Kindergarten WaldSchatz, Tulpenstraße 24, Tel. 3420060
E-Mail: j.bauer@e-impulse.de
TigerBär Waldbronn, Tel. 945450

Hilfe ...
Caritasverband Ettlingen Psychologische Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder und Jugendliche, Tel. 515-1701
Dienste für psychisch erkrankte Menschen, Tel. 34583-10
Familienpflege, Tel. 515-113 und 0176 18788052
Suchtberatung, Tel. 215305
Caritas-Tagespflege, Waldbronn, Tel. 63226
Caritas-Sozialstation, Albtal, Tel. 572693
Hebammen-Sprechstunde, Beratungszentrum, Tel. 515147
Diakonisches Werk d. evang. Kirchenbezirke im Land-
kreis Karlsruhe, Ettlingen, Tel. 07243 5495-0, Familien- 
und Lebensberatung, Schwangerschafts- und Schwan-
gerschaftskonfliktberatung, Beratung f. ältere Menschen, 
Hospizdienst Ettlingen.
Hospizverein KMW, Ambulanter Hospizdienst, Tel. 9383200 
u. 0151 20019310, Hospiztelefon 9454277
Frauen Notruf + Wildwasser, Tel. 0721 859173
Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft für Suchtkranke 
und deren Angehörige
donnerstags 19.30 - 21.00 Uhr, Kontakttelefon: 29834
Telefonseelsorge, Tel. 0800/1110111 oder 1110222 (= 
rund um die Uhr, kostenfrei)
Opfer-Notruf, Tel. 01803 343434 (bundesweiter Notruf/
Info-Telefon des Weißen Rings für Kriminalitätsopfer)
Landratsamt KA, Jugendamt, Allgemeiner Sozialer Dienst 
(ASD), Tel. 0721 936-7641
Wohngift-Telefon für Baden-Württemberg, Tel. 0800 
7293600
Angehörige psychisch Kranker, Tel. 07202 942632 (don-
nerstags 17 - 19 Uhr)
Arbeitskreis Leben KA - Hilfe bei Selbstmordgefährdung 
u. Lebenskrisen Mo. - Fr. 10 - 12 u. Mi. 17 - 19 Uhr,
Tel. 0721 811424 (in dringenden Fällen über die Telefon-
seelsorge, Tel. s.o.).
Arbeiterwohlfahrt Ettlingen, Tel. 766900
Anonyme Alkoholiker, Tel. 0721 19295 (tägl. 7 - 23 Uhr)
Verbraucherzentrale Info-Tel. 0180 5505999 (0,12 € p. 
Min.) Mo. - Do. 10 - 18 und Fr. 10 - 14 Uhr
Kontaktbörse zur Vermittlung ehrenamtlicher Tätigkeiten, 
Tel. 609-330 oder 68414
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, die häusliche Ge-
walt erleben, Tel. 07251 7130324
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen, Tel. 08000116016
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davon betroffen sind. Schwerpunkt dieser Veranstaltung ist 
das Thema „Aufgaben und Pflichten“ des ehrenamtlichen 
Betreuers.
Termin: Samstag, 6. November, 10 bis 15 Uhr im Diakoni-
schen Werk in Ettlingen (Scheune), Pforzheimer Straße 31, 
76275 Ettlingen. Die Teilnahme ist kostenfrei, die Teilneh-
merzahl ist beschränkt. Infos und Anmeldung unter Telefon 
07243 54950, ettlingen@diakonie-laka.de

Diakonisches Werk
Diakonisches Werk der evangelischen Kirchengemeinde 
Landkreis Karlsruhe, Pforzheimer Str. 31, Ettlingen, Tel. 
07243 54950.
Sprechstunde: montags 9 – 12 Uhr, dienstags 14 – 16 Uhr, 
donnerstags 15 – 18 Uhr und nach telefonischer Vereinba-
rung zu den Bürozeiten, Hausbesuche sind möglich.
•	Familien-	und	Lebensberatung
•	Schwangerschafts-	und	Schwangerschaftskonfliktberatung
•	Beratung	für	ältere	Menschen
•	Hospizdienst	Ettlingen

Hospizverein Karlsbad-Marxzell/ Ambulanter Hospizdienst
Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen des ambulanten Hospizdiens-
tes begleiten sterbenskranke Menschen und ihre Angehöri-
gen sowie trauernde Menschen zu Hause, in Pflegeheimen 
und Krankenhäusern. Der Dienst ist kostenfrei und für alle 
Menschen, die diesen Dienst wünschen, unabhängig von 
ihrer religiösen oder sozialen Zugehörigkeit. Jede Beglei-
tung gestaltet sich individuell und orientiert sich an den 
Wünschen und Bedürfnissen der betroffenen Menschen. Die 
Hospizbegleiterinnen unterliegen der Schweigepflicht. Wer 
Unterstützung vom ambulanten Hospizdienst wünscht, kann 
sich an Elisabeth Strnad, Tel. 07243 9383200 oder 0151 
20019310, E-Mail: strnad@hospizverein-kmw.de wenden. 
www.hospizverein-kmw.de

Hospiz Arista
Aufgenommen werden Menschen, die eine lebensbedrohli-
che Krankheit haben, bei der nach menschlichem Ermessen 
weder Heilung noch Stillstand zu erwarten ist. Das Hospiz 
soll als Zuhause eine Atmosphäre schaffen, damit unheilbar 
Kranke ihre letzte Lebenszeit als lebenswert empfinden. Das 
Hospiz Arista arbeitet unkonfessionell. Die Kosten werden 
größtenteils von den Krankenkassen und der Pflegeversiche-
rung übernommen.
Anfragen, Informationen und Beratung: Hospiz Arista, Pforz-
heimer Str. 31 b, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 94542-0 oder 
Fax 07243 94542-22;
Leiterin:Christiane Fellmann, Informationen im Internet, 
www.hospiz-arista.de, info@hospiz-arista.de
Palliative Care Team Arista
Spezialisierte Ambulante Palliative Versorgung zu Hause und 
in Pflegeeinrichtungen. info@pct-arista.de, www.hospiz-pct.de
Tel. 07243 9454-262
Hospiz Telefon Arista
Zusätzlich zu den Diensten vor Ort bieten wir eine jederzeit 
erreichbare, kostenfreie, neutrale Beratung und Information 
zu allen hospizlichen und palliativen Angeboten in der Re-
gion KA.
Tel. 07243 9454-277, info@hospiz-telefon.de, 
www.hospiz-telefon.de

Kinderhospiz-Dienst für die Stadt  
und den Landkreis Karlsruhe
Lebensbegleitung von Familien mit einem schwer kranken 
oder unheilbar kranken Kind.
Träger: Diakonisches Werk für den Landkreis, Diakonisches 
Werk Karlsruhe, Caritasverband Karlsruhe e.V., Kaiserstr. 
172, 76133 Karlsruhe, Tel. 0721 831849-25 (Zentrale), 0721 
831849-31 oder -33 (Einsatzleiterinnen), Fax 0721 831849-
26, Sprechzeiten: Mo. - Fr., 9 - 12 Uhr und nach Vereinba-
rung, Ansprechpartnerin: Bettina Dennig, Koordinatorin des 
Kinderhospizdienstes; E-Mail: info@kinderhospiz-karlsruhe.de, 
www.kinderhospizdienst-karlsruhe.de,
Betreuungsgebiet: Landkreis Karlsruhe, Stadt Karlsruhe; 
Aufgabenbereich: kostenfreie Beratung und ambulante Be-
gleitung aller Betroffenen (erkranktes Kind/Jugendlicher, Ge-

schwister, Eltern, Lehrer...) wenn gewünscht, aber keine Dia-
gnosestellung einer schweren Erkrankung, Koordinierung von 
Unterstützungsangeboten, palliative Beratung, psychosoziale 
Begleitung, Gewinnung und Schulung von ehrenamtlichen 
Kinderhospizbegleitern, Öffentlichkeitsarbeit, Trauerbeglei-
tung.

Ehrenamtbörse-bürgerschaftliches Engagement
Es gibt Menschen, die in ihrer Freizeit ehrenamtliche Auf-
gaben übernehmen möchten und es gibt christliche und 
soziale Einrichtungen, Familien oder Einzelpersonen, die 
ehrenamtliche Hilfe benötigen. Hier zu vermitteln und die 
Verbindungen herzustellen, ist Aufgabe der Ehrenamtbörse. 
Dabei ist wichtig, dass nur Projekte vermittelt werden, bei 
denen keine professionelle Hilfe möglich ist und keine Ar-
beitsplätze gefährdet werden. Die Vermittlung, genauso wie 
die geleistete oder angenommene Hilfe, ist kostenlos und 
unentgeltlich. Jeder, der sich engagiert, entscheidet selbst 
über Art, Zeit und Dauer seines Einsatzes.
Sollten Sie sich für ein ehrenamtliches Engagement interes-
sieren oder selbst Hilfe benötigen, wenden Sie sich bitte an: 
Manfred Peter, Tel. 07243 67730, Werner Laun, Tel. 07243 
68414 oder das Familienbüro der Gemeinde: Tel. 07243 
609-330.

Badischer Blinden-und Sehbehinderten V.m.K.
Ihr Ansprechpartner vor Ort in der Bezirksgruppe Karlsruhe: 
Inge Stumpff, Telefon: 07248 5724
Wir beraten und unterstützen sehbehinderte und blinde Mit-
bürger jeden Alters und deren Angehörige.
Wir tun dies durch Hausbesuche, Telefonberatung und Ge-
spräche. Wir treffen uns zu regelmäßigen Stammtischen.
Wir unterstützen Sie bei der Hilfsmittelbeschaffung und mehr. 
Auch Sie können unsere Arbeit unterstützen!
Spendenkonto bei der BW-Bank, Konto: 1081080, BLZ: 600 
501 01, Augartenstr. 55, 68165 Mannheim, Tel. 0621 402031.

Deutsche Parkinson-Vereinigung: Parkinson-Gymnastik
Sie sind an Parkinson erkrankt? Dann wollen wir Sie hin-
weisen auf unsere Selbsthilfegruppe. Es tut gut, mit anderen 
zusammenzukommen, denen man nichts erklären muss, weil 
es ihnen genauso geht. Neben Austausch und gegenseitiger 
Begleitung machen wir vor allem Gymnastik. Sie kann hel-
fen, die Beweglichkeit zu verbessern und möglichst lange zu 
erhalten. Unter fachkundiger Anleitung treffen wir uns don-
nerstags von 11 bis 12 Uhr im evangelischen Gemeindehaus 
in Langensteinbach, Weinbrennerstraße 9. Kommen Sie ein-
fach vorbei und lernen Sie uns in netter Atmosphäre kennen. 
Kontakte und Austausch tun gut. Sie als Betroffene/r und 
auch Ihre Angehörigen sind herzlich eingeladen, an unseren 
Aktivitäten teilzunehmen. Rufen Sie am besten vorher an.
Für die Parkinson-Selbsthilfegruppe Karlsbad: Johannes 
Meuth, Tel. 07202/9421521, E-Mail: je.meuth@t-online.de

Semester 1-2022 
Sie können das VHS-Semesterprogramm unter unserer 
Homepage www.vhs-waldbronn.de im Internet aufrufen 
und sich über Internet oder per E-Mail (vhs@waldbronn.de) 
anmelden; selbstverständlich auch telefonisch, per Fax oder 
schriftlich: Stuttgarter Str. 25 a (Kulturtreff), 76337 Wald-
bronn-Reichenbach, Tel. 07243-69091 u. -92, Fax 07243-
63267.
Geschäftszeiten: montags - freitags von 09.00 - 12.00 Uhr,
außerdem    donnerstags   von 16.00 - 18.00 Uhr.
Bankverbindung: Volksbank Ettlingen,
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, BIC: GENODE 61 ETT

Mit dem Frühjahrsprogramm bieten wir ein der momenta-
nen Situation angepasstes Programm an und können auf 
tagesaktuelle Entwicklungen sofort reagieren. Sofern uns alle 
keine neuen einschränkenden Verordnungen treffen, können 
Sie sich auf viele bekannte Kursformate freuen. Anmeldun-
gen sind über das Internet, schriftlich oder auch telefonisch 
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möglich. Ein neues, gedrucktes Programmheft gibt es wieder 
für Sie zum Mitnehmen bei uns im Kulturtreff und vielen 
Geschäften in Waldbronn und Umgebung.
Trotz eventueller Einschränkungen aufgrund der jeweils ak-
tuellen Corona-Verordnungen können Sie sicher sein, dass 
wir uns über jede einzelne Anmeldung freuen und hoffen 
gemeinsam mit Ihnen, dass der Kursablauf in diesem Jahr 
weniger aufregend und einschränkend abläuft als zuletzt.
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Stöbern und freuen uns 
auf Ihre Anmeldungen.

Bitte informieren Sie sich über die jeweils aktuelle Situa-
tion auf unserer Homepage. Bei Rückfragen können Sie 
sich gerne an uns wenden, vorzugsweise per Telefon oder 
E-Mail.

Folgende Kurse beginnen demnächst und es gibt noch 
freie Plätze:
038 Raus aus der Stressfalle / Karin Schnaubelt-Seiter
Freitag, 18.03.2022, 17.00-20.00 Uhr, 35,00 €, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25a
045 Singen zur Gitarrenbegleitung ohne Notenkenntnisse 
für fortgeschrittene Anfänger / Kurt Bechtel
Montag, ab 21.03.2022, 18.45-19.45 Uhr, 8-mal, 57,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
046 Singen zur Gitarrenbegleitung ohne Notenkenntnisse 
für Fortgeschrittene / Kurt Bechtel
Montag, ab 21.03.2022, 17.30-18.30 Uhr, 8-mal, 57,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
085 Schönheit des Antlitzes Natürlich - ohne Nebenwirkun-
gen - mit Akupressur / Monika Kunz
Dienstag, 08.03.2022, 18.00-19.30 Uhr, 17,00 €, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25a
136 Pralinenkurs / Christina Schneider, Konditormeisterin
Freitag, 25.03.2022, 15.00-17.00 Uhr und Samstag, 
26.03.2022, 14.00-17.00 Uhr, € 28,00 (+ ca. 20,00-25,00 € 
Lebensmittel sind im Kurs zu bezahlen), Küche, Anne-Frank-
Schule, Abmeldung nur bis zum 17.03.2022 möglich!
150 Workshop Nähen und Zuschneiden / Julia Becker
Freitag, 18.03.2022, 18.00-22.00 Uhr und Samstag, 
19.03.2022, 09.30-13.30 Uhr, 40,00 €, Kulturtreff, Stuttg. 
Str. 25a
158 Töpfern für Anfänger und Fortgeschrittene /  
Trudel Czychi
Montag, ab 07.03.2022, 09.30-12.00 Uhr, 6-mal, 83,00 €, 
Töpferstudio, Anne-Frank-Schule
174  Zeit für uns Eltern / Kind Workshop zum Thema Ent-
spannungsmomente im Alltag / für Kinder von 6-9 Jahren / 
Stefanie Ehlgötz
       Samstag, ab 19.03.2022, 10.00-12.30 Uhr, 22,00 € pro Paar, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
192 Töpfern für Kinder ab 8 Jahren / Trudel Czychi 
Mittwoch, ab 09.03.2022, 15.00-16.30 Uhr, 4-mal, 36,00 €, 
Töpferstudio, Anne-Frank-Schule

Terminverschiebungen:
008 Französisch Grundstufe (A1) / Christine Rogoll
Donnerstag, ab 31.03.22, 13.00-14.30 Uhr, 12-mal, 75,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
009 Französisch Grundstufe (A2) / Christine Rogoll
Donnerstag, ab 31.03.22, 10.30-12.00 Uhr, 12-mal, 75,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
010 Französisch Mittelstufe (B1) / Christine Rogoll
Donnerstag, ab 31.03.22, 08.45-10.15 Uhr, 12-mal, 75,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
011 Französisch Mittelstufe (B1) / Christine Rogoll
Donnerstag, ab 31.03.22, 15.00-16.30 Uhr, 12-mal, 75,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
012 Französisch Mittelstufe (B1) / Christine Rogoll
Donnerstag, ab 31.03.22, 18.00-19.30 Uhr, 12-mal, 75,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
064 Yoga für Körper und Seele für Anfänger und  
Yogaerfahrene / Gritta Gebbert
Freitag, 11.03.2022, 20.00-21.00 Uhr, 10-mal, 52,00 €, Kul-
turtreff, Stuttg. Str. 25a

073 Gut schlafen – fit aufwachen / Karin Schnaubelt-Seiter
Freitag, 29.04.2022, 17.00-20.00 Uhr, 35,00 €, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25a
202 Solarhubschrauber für Kinder ab 5 Jahren /  
Andrea Kugler
Samstag, 19.03.2022, 10.00-13.00 Uhr, 39,00 € (+ 10,00 € 
für Material) Kursgebühr + Material sind im Kurs zu bezah-
len, Kugler-Academy, Untere Dorfstr. 29, 76327 Pfinztal

Neuer zusätzlicher Kurs:
089.1 Hula Hoop Workout / Cornelia Gay
Samstag, ab 30.04.2022, 16.00-17.00 Uhr, 5-mal, 29,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

Rüdiger Bertram  "Der Pfad – Die Geschichte einer Flucht 
in die Freiheit"  Autorenlesung
Die Buchvorlage zum aktuellen Kinofilm über die Flucht 
zweier Jugendlicher vor den Nazis
Frankreich 1941: »Gut oder böse?« ist mehr als nur der 
Name eines Spiels, mit dem sich der zwölfjährige Rolf und 
sein Vater die Zeit auf der Flucht vertreiben. Wie so viele 
andere deutsche Flüchtlinge, die von der Gestapo gesucht 
werden, sitzen die beiden in Marseille fest, weil sie keine 
Ausreisegenehmigung erhalten. Ihr Ziel ist New York, wo 
Rolfs Mutter auf sie wartet, doch der einzige Weg in die 
Freiheit ist ein steiler Pfad über die Pyrenäen. Fluchthelfer 
Manuel, ein Hirtenjunge kaum älter als Rolf, soll sie über die 
Berge führen. Heimlich und gegen das Verbot seines Vaters, 
nimmt Rolf seinen geliebten Hund Adi mit, und so machen 
sie sich zu viert auf einen gefährlichen Weg in eine unge-
wisse Zukunft.

 
 Foto: LiteraDur

Bei der Veranstaltung liest Rüdi-
ger Bertram aus seinem Roman, 
zeigt Fotos, die er aufgenommen 
hat, als er den Weg der deutschen 
Emigranten 1941 über die Pyrenä-
en zur Recherche selbst gegangen 
ist und er erzählt, wo sich der Ro-
man und der Film unterscheiden. 
Und vor allem, warum das so ist.
Die Lesung ist geeignet für Jugendliche ab der 6. Klasse 
und Erwachsene.
Eine Veranstaltung von LiteraDur Bücher & Noten, Lesetreff 
Kinder- und Jugendbücherei Waldbronn & Jugendtreff Wald-
bronn mit freundlicher Unterstützung von Dr. Jan Ploke
Dienstag, 8.3.2022
17:00 Uhr
Jugendtreff 
Ermlisallee 2, 76337 Waldbronn
Eintritt: € 3,-
Kartentelefon 07243 / 526393

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Musikschule der Stadt Ettlingen
Außenstelle Waldbronn
Pforzheimer Str. 25
76275 Ettlingen
Tel.: 07243 101 312
E-Mail: musikschule@ettlingen.de
www.musikschule-ettlingen.de
Schulleiter: Stefan Moehrke
Unterrichtsorte
Busenbach: Anne-Frank-Schule
Reichenbach: Albert-Schweitzer-Schule
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Konzert zum Internationalen Frauentag

 
 Plakat: Musikschule Ettlingen

Es musizieren: Regina Grönegreß – Gesang, Christiane Groll 
– Klarinette, Maria Heck und Utae Nakagawa-Herbst – Vi-
oline, Franziska Dürr – Viola, Gisela Köllenberger – Violon-
cello, sowie Natalja Zagalskaja, Christiane Lange und Heike 
Bleckmann - Klavier
Konzept und Moderation: Heike Bleckmann
Karten für 8 € (erm. 4 €) erhalten Sie in der Musikschule  
(Pforzheimer Str. 25) und an der Abendkasse. Gerne steht 
Ihnen die Verwaltung der Musikschule auch telefonisch 
(07243/101-312) und per E-Mail (musikschule@ettlingen.de) 
zur Verfügung.

Schulen und Kindergärten

Anne-Frank-Schule + Fördergemeinschaft

Eislaufunterricht an der Anne-Frank-Schule
Nachdem wir im vergangenen Schuljahr wegen Corona den 
Eislaufunterricht aussetzen mussten, haben wir uns sehr ge-
freut, dass er in diesem Schuljahr wieder stattfinden konnte.
Seit den Herbstferien hatten unsere beiden vierten Klassen 
im Rahmen ihres Sportunterrichts, begleitet von Frau Alb-
recht und Herrn Puchelt, Eislaufunterricht im Waldbronner 
Eistreff.

 
Eislaufunterricht Klasse 4 Foto: Jens Puchelt

Dieser Unterricht ist eine wichtige und wertvolle Ergänzung 
zum „normalen“ Sportunterricht, werden doch beim Eislauf 
Gleichgewichtssinn, Körperbeherrschung und Körperkoordi-
nation in besonderem Maße gefördert. Der Unterricht wird 
von der erfahrenen Eislauflehrerin und Trainerin Frau Bir-
git Breidl durchgeführt und findet in Kooperation mit dem 
ERC-Waldbronn statt. An dieser Stelle wieder ein herzliches 
Dankeschön an den ERC-Waldbronn und Frau Breidl für die 
langjährige hervorragende Kooperation.

Anmeldung an der Anne-Frank-Realschule
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern,
leider durften wir uns ja 
auch in diesem Schuljahr 
nicht bei einem Tag der 
offenen Tür vorstellen. Wie 
gerne hätten wir mit klei-
nen Vorführungen in unse-
rem großen Technik-Bereich 
mit 3-Druckern und neues-
ten Maschinen, kurzen Theaterstücken in Deutsch, Englisch 
und Französisch, Mitmach-Experimenten in unseren 3 gut 
ausgestatteten NWA-Räumen, iPad-Rätseln, Präsentationen 
aus dem AES-Bereich, kulinarischen Leckereien, sportlichen 
Highlights und Schulhausführungen etc. einen ersten Ein-
druck von unserer Schule vermitteln wollen. Bestimmt hätten 
Sie und Ihre Kinder sich die Möglichkeit gewünscht, ver-
schiedene Schulen auf diese Weise schon vor der Schulent-
scheidung kennenzulernen. Gerne dürfen Sie sich aber we-
nigstens auf unserer Homepage www.afrealschule.de Videos 
und Bilder der Schule sowie Beiträge der Unterrichtsfächer 
ansehen und so zumindest einen Bruchteil unseres Anne-
Frank-Schullebens kennenlernen.
Wir sind eine offene Ganztagesschule, das bedeutet, wir 
sind einerseits „normale“ Realschule mit einer regulären An-
zahl an Unterrichtsstunden ebenso wie an allen anderen Re-
alschulen im Land. Anderseits haben Sie bei uns aber auch 
die Möglichkeit, Ihr Kind freiwillig zusätzlich für den Ganztag 
anzumelden, das bedeutet, es würde nach der Schule in 
Lernzeiten unter Aufsicht schon die Hausaufgaben erledigen 
können sowie noch vielfältige AG-Angebote nach Wahl be-
kommen. Unsere  AG-Angebote sind in diesem Schuljahr 
z.B. Spanisch-AG, Spiele-AG, Technik-AG, Erste-Hilfe-AG, 
Denkspiele-AG, Outdoor-AG, Kunst-AG, Mädchen-AG und 
noch einige mehr.
Die Anmeldeunterlagen sind auf unserer Homepage zu fin-
den. Alles muss per Post bis spätestens 10.3.2022 zusam-
men mit den Seiten 3 und 4 der Grundschulempfehlung bei 
uns sein.
Sollten Sie noch Fragen haben, erreichen Sie unser Sekre-
tariat an Schultagen immer vormittags von 7:00 Uhr bis um 
13:45 Uhr unter Telefon 07243-101355 oder schreiben Sie 
uns eine E-Mail an poststelle@afrealschule.de. Ihre E-Mails 
beantworten wir auch in den Ferien.
Wir freuen uns schon jetzt auf viele neue Schüler und wün-
schen bis dahin noch ein gutes, möglichst ruhig verlaufen-
des restliches Schuljahr.

Waldschule Etzenrot + 
Fördergemeinschaft

Der Förderverein der Waldschule Etzenrot informiert:
Die nächste Altpapiersammlung findet am Sa., 02.04.2022 
von 9.00-13.00 Uhr statt.
Das Altpapier kann in Etzenrot wieder bei Ihnen zu Hause 
abgeholt werden.
Bitte stellen Sie ihr Altpapier in Etzenrot bis 8.30 Uhr vor 
Ihrem Haus am Straßenrand bereit, es wird dann einge-
sammelt.
Zusätzlich bieten wir wieder die Selbstanlieferung an die 
Container an der Wiesenfesthalle in Etzenrot an. 
Die Container stehen von 09.00-13.00 Uhr bereit.
Wir freuen uns auf engagierte Helfer*innen aus der Eltern-
schaft der Waldschüler*innen  und auf die gesammelten 
Altpapierbestände der Waldbronner Bürger*innen.
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Mit den Einnahmen aus den Altpapiersammlungen können 
zahlreiche Anschaffungen und Aktivitäten außerhalb des re-
gulären Schulalltages ermöglicht werden, die die Bildung der 
Waldschüler*innen mit wertvollen Impulsen bereichern.
Die nächste Altpapiersammlung findet voraussichtlich am 
Sa., 09.07.2022 statt.
Vielen Dank für ihre Unterstützung und herzliche Grüße
der Förderverein der Waldschule Etzenrot
vertreten durch David Bähr, Jasmin Anderer und 
Katja Stoll-Gann

Gemeinschaftsschule Karlsbad/Waldbronn

Anmeldung an der GMS Karlsbad-Waldbronn in Klasse 5 
zum Schuljahr 2022/2023
Die Anmeldung für das kommende Schuljahr erfolgt vom 07. 
bis 10. März 2022
Liebe Eltern der Grundschulklassen des vierten Jahrgangs,
die diesjährigen Anmeldungen an den weiterführenden Schu-
len finden auch an der Gemeinschaftsschule Karlsbad-Wald-
bronn unter besonderen Bedingungen statt.
Zur Anmeldung können Sie unterschiedliche Wege wählen:
1.  Sie können Ihr Kind ab dem 7. März auf unserer Home-

page online anmelden. Im Anschluss lassen Sie uns 
folgende Unterlagen im Zeitraum vom 07. bis 10. März 
zukommen: Einen Identitätsnachweis, die Grundschul-
empfehlung Blatt 3 und 4 im Original sowie den Nach-
weis über den Masernschutz Ihres Kindes. Erst mit der 
Bestätigung, die Sie von uns am Ende erhalten, ist die 
Anmeldung erfolgt.

2.  Sie nutzen das zum Download bereitstehende Anmel-
deformular und lassen uns dies ausgefüllt gemeinsam 
mit einem Identitätsnachweis, der Grundschulempfehlung 
Blatt 3 und 4 im Original sowie dem Nachweis über 
den Masernschutz Ihres Kindes im Zeitraum vom 07. bis  
10. März zukommen. Auch hier erfolgt die Anmeldung erst 
mit Erhalt der Bestätigung, die Sie von uns erhalten.

3.  Sie nehmen die Möglichkeit eines persönlichen Anmelde-
termins im Zeitraum vom 07. bis 10. März wahr. Diesen 
können Sie online oder telefonisch ab dem 14.02.2022 
über unsere Homepage vereinbaren. Auch hier denken 
Sie bitte an die drei wichtigen Dokumente: Identitäts-
nachweis, Grundschulempfehlung Blatt 3 und 4 im Origi-
nal sowie einen Nachweis über den Masernschutz Ihres 
Kindes.

Alle Informationen finden Sie auch online auf unserer Home-
page (www.gms-karlsbad-waldbronn.de).
Für ein persönliches Beratungsgespräch stehen wir Ihnen 
jederzeit zur Verfügung. Hierzu vereinbaren Sie bitte telefo-
nisch mit dem Sekretariat oder online über unsere Home-
page einen Termin.
Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind!
Das Team der GMS Karlsbad-Waldbronn.

Realschule Karlsbad

Aufnahmeverfahren 2022 an der Realschule Karlsbad
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,
die landesweite Anmeldung für die Klassenstufen 5 findet 
am

Mittwoch, 09. März 2022 und Donnerstag, 10. März 2022
statt.
Angedacht ist im Moment die Möglichkeit einer kurzen per-
sönlichen Anmeldung nach vorheriger Online-Terminvergabe. 
Wenn Sie Ihr Kind an unserer Schule anmelden möchten, 
kontaktieren Sie uns zunächst ab 31. Januar 2022 per E-
Mail unter sekretariat@rs-karlsbad.de.
Sie erhalten dann von uns einen Link, welcher Sie direkt 
zum Terminplanungssystem führt. Dort suchen Sie sich ein 
Zeitfenster für die persönliche Anmeldung aus und reservie-
ren sich einen Termin.
Ein zweiter Link führt Sie zu einem geschützten Download-
bereich auf unserer Homepage. Dort sind die Formulare für 
die eigentliche Anmeldung für Sie hinterlegt.

Die grundsätzliche Aufnahme sowie die anschließenden 
Klasseneinteilungen stehen in keinem Zusammenhang mit 
der Reihenfolge der Anmeldung!
Am vereinbarten Termin kommen Sie bitte termingerecht, mit 
FFP 2-Maske sowie den von Ihnen vorbereiteten Unterlagen, 
die Geburtsurkunde, dem Masernschutznachweis sowie der 
Grundschulempfehlung Blatt 3 und 4 Ihres Kindes an unsere 
Schule. Damit wir die Anmeldung jeder Familie innerhalb 
ihres Zeitfensters bewältigen können, informieren Sie sich 
vorab auf unserer Homepage über die Themen „Bilingua-
ler Unterricht“ sowie „Bläserklasse“ (zu finden auf unserer 
Homepage, Rubrik „Schulprofil“).
Es grüßt Sie herzlich
die Schulleitung sowie das Sekretariat
der Realschule Karlsbad

Verleihung der SMEP-Zertifikate an unsere  
Schüler-Medienmentoren
Am 22.02.22 wurden in kleinem, aber dennoch feierlichem 
Rahmen, offiziell die SMEP-Zertifikate an unsere 18 Schüler-
medienmentoren überreicht.
Am Ende des letzten Schuljahres hatten sie unter der Leitung 
des Medienreferenten Herrn Belzer und der beiden Lehrerin-
nen Frau Hackenberg und Frau Lutz an einem sechstägigen 
Workshop teilgenommen und dabei technisches, gestalte-
risches und inhaltliches Knowhow in den Bereichen Me-
diengestaltung, Webdesign, Audio/Video, Präsentation und 
Programmieren erworben. Darüber hinaus beschäftigten sie 
sich mit Themen des Jugendmedienschutzes und ihrer zu-
künftigen Rolle als Mentor*in.
Zu ihren Einsatzbereichen gehören außerdem Planung und 
Durchführung von Veranstaltungen für Mitschüler*innen so-
wie die Unterstützung der Lehrkräfte beim Medieneinsatz im 
Unterricht.
Wir sind stolz darauf, solch medien-kompetente Schüler*innen 
an unserer Schule zu haben und freuen uns auf die vielfäl-
tigen Angebote der SMEPPER.
Text: Marion Lutz

Gymnasium Karlsbad

Anmeldung am Gymnasium Karlsbad in Klasse 5 zum 
Schuljahr 2022/2023
Im Normalfall muss die Anmeldung in Klasse 5 in Prä-
senz erfolgen. Unter Pandemiebedingungen ist Ihre persön-
liche Vorsprache jedoch nicht notwendig. Sie können sich 
stattdessen über das Onlineverfahren auf unserer Moodle-
Lernplattform registrieren lassen. Den Link dazu mit entspre-
chenden Erläuterungen finden Sie auf unserer Homepage 
„www.gym-karlsbad.de“. Die vorliegende Registrierung wird 
als Anmeldung gültig, sobald Sie uns das unterschriebene 
Anmeldeformular, das Sie im Anschluss an Ihre Registrie-
rung per Post von uns erhalten, zusammen mit unten auf-
geführten Unterlagen (Grundschulempfehlungen im Original, 
alles andere als Kopie) zurückgeschickt haben. Die Online-
Registrierung ist von Mo, 24.01. bis Fr, 25.02.2022 möglich.
Falls Sie Ihr Kind für die neuen Klassen 5 nicht online an-
melden möchten, können Sie an folgenden Tagen im Sekre-
tariat vorbeikommen:
Mi, 09. März 2022 08.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Do, 10. März 2022 08.00 – 12.00 Uhr
Wir benötigen zur Anmeldung einen Identitätsnachweis Ihres 
Kindes (z.B. Geburtsurkunde, Familienstammbuch, Kinderrei-
sepass oder ein anderes amtliches Dokument) sowie einen 
Masernimpfnachweis. Falls es bei Ihnen Besonderheiten zur 
Sorgerechtsregelung gibt, dann bringen Sie bitte auch da-
rüber die entsprechenden Nachweise mit bzw. übermitteln 
uns diese in Kopie.
Weiter müssen Sie von den Unterlagen der Grundschul-
empfehlung die Seiten 3 und 4 bei uns abgeben. Diesen 
Formularsatz erhalten Sie nach dem Beratungsgespräch von 
der Grundschule.
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Kindergarten
St. Bernhard

Helau, Etzenrot! Fasching 2022
Nachdem in den Wochen vor Fasching kräftig Faschings-
dekoration gebastelt wurde, war in unserem Kindergarten 
pünktlich zum „Schmutzigen Donnerstag“ ein lustiges Trei-
ben angesagt.
Es wirbelten kleine Prinzessinnen, Bären, Tiger, Polizisten 
und anders verkleidete Kinder durch die Gruppen; auch die 
Erzieherinnen und Erzieher hatten sich in die tollsten Kos-
tüme geworfen.
Am Donnerstag stand unser „Krachmacherumzug“ auf dem 
Programm. Mit guter Stimmung, Rasseln und Tröten mach-
ten sich die drei Gruppen jeweils auf, den Fasching in Et-
zenrots Straßen zu bringen. Jede Gruppe hatte eine Station 
als Ziel. Dort wurden für die Kinder – wie bei einem „richti-
gen“ Faschingsumzug – Süßigkeiten geworfen. Sehr schnell 
waren die Jackentaschen der Kinder gefüllt. Auf dem Rück-
weg trafen sich alle drei Gruppen zum gemeinsamen Singen, 
Tanzen, Stimmung machen auf dem Kirchplatz. Herzlichen 
Dank an die Familien, die uns in ihrem Hof oder Garten 
empfangen haben.
Am Freitag ging es mit dem Verkleiden weiter. Dabei durfte 
auch ein Faschingsbuffet nicht fehlen. Ausnahmsweise gab 
es neben dem sonst gesunden Freitagsfrühstück dieses Mal 
auch die ein oder andere Süßigkeit (Gummibären, Erdnusss-
flips, Salzstangen, selbstgemachte Waffeln und Kuchen).
Montag und Dienstag machte das lustige Treiben keinen 
Stopp bei uns. Neben viel guter Laune, Musik und Tanz 
rundete unser Förderverein mit klassischen Berlinern die 
Faschingstage ab. Vielen Dank dafür.

 
 Foto: Heinrichs

Partnerschaften

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Donnerstag, dem 17.03.2022, 18:00 Uhr findet im Kur-
haus Waldbronn, Etzenroter Str. 2, die diesjährige ordentliche 
Mitgliederversammlung statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung, Eröffnung, Regularien
2. Geschäftsberichte für 2021
3. Aussprache zu den Berichten
4. Entlastung des Vorstandes
5. Vorstandswahlen

6. Arbeitsprogramm für 2022
7. Anträge
8. Verschiedenes
Anträge auf Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung 
sind bis zum 10.03.2022 schriftlich beim Vorsitzenden ein-
zureichen.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

Unsere Kirche in Corona-Zeiten
Freitag, 4. März, Weltgebetstag
19.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag, 
St. Wendelin Reichenbach
Die Gebete, Lieder und Texte haben Frauen aus England, 
Wales und Nordirland zusammengestellt. 
Ihr Thema: „Zukunftsplan: Hoffnung“
Bitte Anmeldung vorab über die Homepage: www.sewk.de

Sonntag, 6. März, 1. Sonntag der Passionszeit Invokavit
10.00 Uhr Präsenzgottesdienst
11.15 Uhr Taufe

Wochenspruch: Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass 
er die Werke des Teufels zerstöre.  (1. Johannes 3,8b)

Sonntag, 13. März, 2. Sonntag der Passionszeit Reminiszere
Hausgottesdienst

Gottesdienste während der Corona-Pandemie
Zu den Präsenzgottesdiensten können Sie sich gerne über 
die Homepage anmelden (www.ev-kirche-waldbronn.de). Eine 
Verpflichtung zur Anmeldung gibt es keine!
Bitte beachten: Auf unserem Gelände und während unserer 
Veranstaltungen und Gottesdienste muss eine FFP2-Maske 
getragen werden.
Unsere monatlichen Hausgottesdienste erhalten Sie per E-
Mail (für die Aufnahme in den Verteiler bitte melden bei 
andreas.waidler@kbz.ekiba.de), über die Homepage (www.
ev-kirche-waldbronn.de) oder als Ausdruck im „gläsernen“ 
Briefkasten am Eingang zur Kirche.
Bleiben Sie behütet und gesund!

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre, 
mittwochs, 10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 
oder per E-Mail an: krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Konfirmandenunterricht, mittwochs, 16.00 Uhr
Probe Kirchenchor, donnerstags, 19.30 Uhr

Hilfe für die Menschen in der Ukraine
Russlands Krieg gegen die Ukraine verursacht große Not. 
Die Katastrophenhilfe der Diakonie unterstützt die Menschen 
dort. Spenden zur schnellen Hilfe werden erbeten auf das 
Konto:
Evangelische Bank | 
IBAN: DE68520604100000502502 | BIC: GENODEF1EK1

Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, 
IBAN DE32 6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie:
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07

Bürozeiten
Telefonisch und per E-Mail (waldbronn@kzb.ekiba.de) sind 
wir für Sie da:
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Pfarrer Waidler, Tel. 52 64 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den 
Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt.
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Ökumenische Mitteilungen

Weltgebetstag der Frauen
Freitag, 04. März, 19.00 Uhr
kath. Kirche Reichenbach
Bitte anmelden!
Wir laden herzlich ein und freuen uns über alle, die mit uns 
zusammen den Weltgebetstag feiern.
Das WGT-Team

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 652347; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; t.ries@kkwk.de
Pastoralassistentin Laura Müller, Tel. 07243 2199413; 
l.mueller@kkwk.de
GRef'in Alexandra Kunz, Tel. 652343; a.kunz@kkwk.de
GRef'in Ursula Seifert, Tel. 652342; u.seifert@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros: Telefonsprechzeiten: 
Di. u. Fr., 10 - 12 Uhr, Tel. 2005252
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf, Brigitte Kuhnimhof
Tel. 652340, reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 - 18.00 Uhr
Telefonische Anmeldung zum Gottesdienst: 
Mo. - Fr., 10 - 12 Uhr u. Mi., 16 - 18 Uhr
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski, Tel. 61010, busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 - 18.00 Uhr
Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 - 18.00 Uhr
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt, Tel. 07202 2146, karlsbad@kkwk.de
Öffnungszeit: Do., 16.00 - 18.00 Uhr

Allgemeine Informationen zu unseren Gottesdiensten
Gottesdienstanmeldungen
Gottesdienstanmeldungen bleiben bei uns bis auf weiteres 
bestehen, da in den meisten Gottesdiensten die Platzkapazi-
tät durch den nach wie vor einzuhaltenden Mindestabstand 
in den Kirchen nicht ausreicht. Sie können versuchen, ohne 
Anmeldung zu kommen, auf die Gefahr hin, dass Sie keinen 
Platz bekommen. Die Erfahrung zeigt, dass es unter der 
Woche oft noch freie Plätze gibt.
Bei der Anmeldung müssen Sie, da eine Kontaktnachverfol-
gung nicht mehr gefordert wird, nur noch Ihre/n Namen an-
geben, damit die Ordner gegebenenfalls abschätzen können, 
für wie viele nicht angemeldete Gottesdienstbesucher freie 
Plätze zur Verfügung stehen.
In unserer Kirchengemeinde bitten wir Sie deshalb, sich für 
folgende Gottesdienste anzumelden: hl. Messen, Berührt im 
Wort, einige Wortgottesdienste.
Die Anmeldung ist online über unsere Homepage möglich, 
www.sewk.de oder telefonisch über das Pfarrbüro Reichen-
bach, Tel. 07243 6523-40, Mo. - Fr., 10 - 12 Uhr und  
Mi., 16 - 18 Uhr.

Aktuelle Regeln im Überblick
·  In allen kirchlichen Räumlichkeiten besteht Maskenpflicht. 
Personen ab 18 Jahren müssen nach der geltenden Coro-
na-Verordnung von Baden-Württemberg eine FFP2-Maske 
oder vergleichbare Maske (KN95-/N95-/KF94-/KF95) tragen.

·  Sie müssen zu unseren Gottesdiensten nicht geimpft oder 
getestet sein. Bei Krankheitssymptomen jeglicher Art blei-
ben Sie aber bitte zu Hause.

·  Es gelten die allgemeinen Hygieneregeln und das Ab-
standsgebot von 1,5, m.

·  Folgen Sie bitte den Anweisungen unserer Ordner und be-
gegnen Sie Ihnen freundlich und höflich; Sie gewährleisten 
so einen reibungslosen Ablauf.

·  An den Eingängen wird Ihnen Desinfektionsmittel angebo-
ten.

· Bringen Sie nach Möglichkeit Ihr eigenes Gotteslob mit.
·  In unseren Gottesdiensten kann gesungen werden. Ent-
scheiden Sie bitte selbst, ob Sie dies – immer mit Maske 
– tun möchten.

·  Es gelten die aktuellen Regelungen der Diözese (/www.
ebfr.de/corona) sowie die zum Zeitpunkt des Gottesdiens-
tes oder der Veranstaltung gültige Corona-Verordnung des 
Landes Baden-Württemberg (www.baden-wuerttemberg.de/
de/service/aktuelle-infos-zu-corona/).

Gottesdienstordnung
1. Fastensonntag
Predigtreihe „Du stellst meine Füße auf weiten Raum - 
Die Kraft des Wandels“: Th. Ries
Samstag, 05.03.:
08.30 Busenbach   Marianisches Morgenlob
18.30 Reichenbach   Vorabendmesse

Sonntag, 06.03.:
08.45 Etzenrot    Hl. Messe
10.30 Langensteinbach  Hl. Messe
14.00 Langensteinbach  Taufe
18.00 Reichenbach   Stunde der Barmherzigkeit
18.30 Etzenrot    Kreuzweg/Fastenandacht

Montag, 07.03.:
08.45 Busenbach   Gebetsstunde in den Anliegen 
       von Kirche und Welt
09.00 Reichenbach   Morgengebet
18.30 Busenbach    Kreuzwegandacht, gestaltet von der 

Kolpingsfamilie
18.30 Reichenbach   Anliegengebet

Dienstag, 08.03.:
18.30 Busenbach   Hl. Messe

Mittwoch, 09.03.:
18.00 Reichenbach    Hl. Messe, anschl. eucharistische 

Anbetung mit Stille
18.30 Etzenrot    Kreuzweg/Fastenandacht

Donnerstag, 10.03.:
15.30 Ittersbach    Ökumenischer Gottesdienst im  

Seniorenheim (nur für Bewohner)
17.30 Busenbach   Josefsnovene
18.30 Busenbach   Gebet für Frieden - vor der Kirche
18.30 Langensteinbach  Hl. Messe

Freitag, 11.03.:
15.00 Reichenbach   Kreuzwegandacht
17.30 Busenbach   Josefsnovene
18.30 Spielberg    Hl. Messe

Samstag, 12.03.:
17.30 Busenbach   Josefsnovene
18.30 Busenbach   Vorabendmesse

2. Fastensonntag, 13.03.:
08.45 Reichenbach   Hl. Messe
Predigtreihe: „Du stellst meine Füße auf weiten Raum - 
Die Kraft des Wandels“ A. Kunz
10.30 Etzenrot   Hl. Messe - Familiengottesdienst
Anmeldung bis 10. März bitte nur für Familien mit Kindern
10.30 Langensteinbach  Kinderwortgottesdienst  

mit „Rucky Reiselustig“ zur Misereor 
Fastenaktion

14.00 Busenbach   Taufe
17.30 Busenbach   Josefsnovene
18.30 Etzenrot    Kreuzweg/Fastenandacht
19.30 Auerbach    Ökumenisches Taizégebet 
       in der ev. Kirche

Gebet für Frieden am Donnerstag 
Um Frieden zu beten, ist immer geboten, in diesen Tagen 
ist es aber besonders dringlich. „Allein den Betern kann es 
noch gelingen, das Schwert ob unsern Häuptern aufzuhal-
ten.“ (Reinhold Schneider)
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Die Katholische Frauengemeinschaft und die Kolpingfamilie 
in Busenbach laden daher ein zu einem Gebet für Frieden. 
Eingeladen sind alle, die sich dieses Anliegen zu eigen ma-
chen und sich mit allen Friedenswilligen weltweit verbinden 
wollen. „Das Gebet eines Lebens in der Welt ist eine öffent-
liche Funktion. Heute ist beten die größte Wohltat, die man 
der Welt erweisen kann.“ (Madeleine Delbrel)
Das Gebet für Frieden findet statt ab Donnerstag, den 3. 
März jeden Donnerstag um 18:30 Uhr auf dem Vorplatz der 
katholischen Kirche in Busenbach. Das Gebet dauert etwa 
20, maximal 30 Minuten. Die Leitung des „Gebetes für Frie-
den“ übernimmt Franz Linemann aus Waldbronn-Busenbach.

Predigtreihe in der Fastenzeit
Predigtreihe „Du stellst meine Füße auf weiten Raum – Die 
Kraft des Wandels“ (Motto der MISEREOR-Fastenaktion)
Wochenende 05. u. 06. März  Thomas Ries
Sonntag, 13. März, 08.45 Uhr/Reichenbach  Alexandra Kunz

Jubelpaargottesdienste - Terminänderung im Oktober
Sa., 21. Mai, 15.00 Uhr
St. Wendelin Reichenbach
Sa., 15. Oktober, 15.00 Uhr
St. Wendelin Reichenbach
Im Dezember 2021 haben alle Ehepaare unserer Kirchenge-
meinde, die 2022 ein Ehejubiläum begehen, einen Brief mit 
Vorschlägen für die Gestaltung ihres Jubiläums bekommen. 
Unter anderem gibt es gemeinsame Gottesdienste im Mai 
und Oktober. 
Wegen einer Terminkollision wird der Gottesdienst im Herbst 
eine Woche früher und in Reichenbach stattfinden. Wenn Sie 
sich für eine dieser Messen entscheiden, melden Sie sich 
bitte im Pfarramt Reichenbach an. 

Angebot für Kinder und Jugendliche
Familiengottesdienst in Etzenrot
So 13. März, 10.30 Uhr
Pfarrkirche Herz Jesu Etzenrot
Am 2. Fastensonntag sind Familien mit ihren Kindern zu 
einem Familiengottesdienst eingeladen.
Die Grundschüler werden über Uschi Seifert informiert.
Es dürfen gerne auch ältere Kinder mitmachen.
Das Familiengottesdienstteam freut sich auf euch/Sie.
Anmeldung bis 10. März bitte nur für Familien mit Kindern.
Bärbel Lawall, Diana Heller und Andrea Anderer
Probe wird noch bekanntgegeben.
Ansprechpartnerin: Andrea Anderer 07243 69883

Familienfreizeit im Monbachtal
Termin:
8. – 10. Juli 2022
Programm: einander kennenlernen.
Zeit haben und miteinander verbringen.
Entspannen und Spaß haben, draußen sein.
Wir bilden je nach Interesse kleine Aktivitätsgruppen.
Morgens ein kleiner Impuls, abends ein gemeinsamer Ta-
gesabschluss.
Sonntag: kleiner Familiengottesdienst
Kosten: ca. 150 – 290 €, je nach Größe der Familie
Infos und Anmeldung: www.sewk.de

Eine-Welt-Kreis Waldbronn

Verkauf am Weltgebetstag der Frauen, 4. März
Freitag, 4. März
ca. 19.45 Uhr
im EWK-Laden unter dem Pfarrzentrum in Reichenbach
Im Anschluss an den ökumenischen Gottesdienst zum Welt-
gebetstag der Frauen besteht die Möglichkeit zum Kauf von 
fair gehandelten Waren.
Wir freuen uns, wenn unser Angebot Ihr Interesse findet.

Erstkommunion

Beichtvorbereitung
Di. 08. März, 15.00 Uhr
für die Kinder aus Reichenbach, Etzenrot, Langenalb, 
Pfarrzentrum Reichenbach
Di. 08. März, 16.30 Uhr
für die Kinder aus Busenbach, Pfarrzentrum Reichenbach
Do. 10. März, 15.00 u. 16.30 Uhr
für die Kinder aus Karlsbad, Pfr.-Benz-Haus Langensteinbach

Elternabende
Di. 08. März, 20.00 Uhr
2. Elternabend für die Erstkommunioneltern aus 
Reichenbach, Busenbach u. Langenalb,
Pfarrzentrum Reichenbach
Do. 10. März, 20.00 Uhr
2. Elternabend für die Erstkommunioneltern aus Karlsbad 
u. Etzenrot, Pfr.-Benz-Haus Langensteinbach

Fest der Versöhnung
Di. 15. März, 15.00 - 18.00 Uhr
für die Kinder aus Busenbach, Kirche Busenbach, 
anschl. Gewandausgabe
Mi. 16. März, 15.00 - 16.00 Uhr
für die Kinder aus Etzenrot, Kirche Etzenrot, 
anschl. Gewandausgabe
Mi. 16. März, 16.15 - 18.00 Uhr
für die Kinder aus Reichenbach u. Langenalb, 
Kirche Reichenbach, anschl. Gewandausgabe
Do. 17. März, 15.00 - 18.00 Uhr
für die Kinder aus Karlsbad, Kirche Langensteinbach, 
anschl. Gewandausgabe

Ministranten SEWK
Ministranten Waldbronn
Gruppenstunde für alle Kinder zwischen 8 und 14 Jahren
So. 13. März
16.00 - 17.30 Uhr
KaOT, Jugendraum unter der Reichenbacher Kirche
Anmeldung: E-Mail: aktionen@sommerlager.org
Wir treffen uns einmal im Monat abwechselnd samstag- 
oder sonntagnachmittags in einer offenen Gruppe. Es wird 
gespielt, gebastelt, gequatscht, Spannendes aus der Bibel 
gehört und alles gemacht, was uns noch so einfällt. Gerne 
darfst auch DU Ideen einbringen, die wir dann nach Mög-
lichkeit berücksichtigen! 
Schau doch einfach mal vorbei. Wir freuen uns auf DICH!!! 
Bitte anmelden!
Das Leiterteam: Fabienne Axtmann, Jana Findling,  
Samuel Kunz, Lukas Münch, Tommaso Tenconi

Achten Sie auf eine gute 

Sichtbarkeit Ihrer 

Hausnummer 
bei Tag & Nacht
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Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kolpingsfamilie
Reichenbach

Zeit für uns

Sonntag, 13.3.22, 17.00 Uhr 
St. Antonius, Spessart 

 
 Plakat: Kolping

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

wöchentlich freitags
17.00 - 21.00 Uhr
Ort: KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
4.3. offener Treff
Wichtig: offizieller Schnelltest notwendig, da Ferien sind. 
11.3. Kino-KaOT, 
Bringt gerne Filme mit der Altersfreigabe FSK0 oder FSK6 mit!
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen!! 
Instagram _ka_ot.

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Impulsweg in Busenbach
Von Aschermittwoch bis einschließlich Karsamstag finden Sie 
in Busenbach einen Impulsweg mit 12 Stationen, der Sie mit 
unterschiedlichsten Impulsen, Bildern, Mitmachaktionen und 
Texten durch die Fastenzeit begleiten möchte.
Bei diesem Angebot sind Sie zeitlich ungebunden. Sie kön-
nen den ganzen Impulsweg oder nur einzelne Stationen 
gehen; er ist offen für alle.
Das Gemeindeteam Busenbach und viele Mitwirkende freuen 
sich, wenn das Angebot Ihr Interesse findet.
Die Standorte der einzelnen Stationen finden Sie auf unserer 
Homepage und im aktuellen Pfarrblatt.
Digital finden Sie den Impulsweg auf sewk.de.

Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn

Brich dem Hungrigen dein Brot.....
Infolge der Naturkatastrophen und der Corona-Pandemie 
in vielen Ländern der Erde hungern und verhungern täglich 
immer mehr Menschen.

In vielen Missionsstationen ist die Suppenküche und die 
Nahrungsmittelverteilung wichtiger Bestandteil für die Men-
schen; vor allem für die Kinder ist es oft die einzige Mahl-
zeit des Tages.

Ein kleines Nahrungspaket, bestehend aus Reis und Bohnen 
sowie anderen Grundnahrungsmitteln, kostet 10 €.

Wir wollen in dieser Fastenzeit eine Hilfsaktion starten und 
hoffen so, viele Nahrungsmittelpakete finanzieren zu kön-
nen. 

Ein herzliches DANKE – 
für den Mutter Teresa Kreis Margarete Becker

Spendenkonto bei der Röm.-kath. Kirchengemeinde 
Waldbronn-Karlsbad
DE 77 6609 1200 0171 1730 00 - Zusatz MTK

Kolpingsfamilie Busenbach

Frühlings - Ostermarkt

 Plakat: IM

Kreuzwegandacht der Kolpingsfamilie Busenbach
am 07. März 2022 um 18.30 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Katharina Busenbach.

Die Fastenzeit soll zur Besinnung und Umkehr führen,
um so bewusster das Ostergeschehen feiern zu können.
Hierzu dient die Andacht, die bei der Kolpingsfamilie Tradi-
tion geworden ist.

Herzliche Einladung.
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Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

 
 Plakat: M. Bartberger

Eine-Welt-Verkauf in Etzenrot
Sonntag, 13. März
11.30 Uhr
Pfarrheim Etzenrot
Nach dem Gottesdienst werden Kaffee und andere Waren 
aus dem fairen Handel angeboten.
Bitte unterstützen Sie unseren Verkauf.

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche in  
Karlsbad-Langensteinbach
Am Sonntag, den 06. März 2022, um 09.30 Uhr sowie
am Donnerstag, den 10. März 2022, um 20.00 Uhr findet
jeweils ein Gottesdienst statt.
Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 03. bis 09.03.2022
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag:  15:00 - 17:00  Mädchentreff (ab Klasse 5)
    17:00 - 21:00  Offener Treff
Freitag:   14:00 - 21:00 Offener Treff
Samstag:  16:00 - 20:00 Offener Treff
Montag:   10:00 - 13:00  Bürozeit
    13:00 - 15:00  Jugendbüro

Dienstag:  15:00 - 18:00  Autorenlesung: „Der Pfad“ 
         von Rüdiger Bertram.
         Veranstaltet von LiteraDur 
         Waldbronn.
    18:00 - 21:00  Offener Treff
Mittwoch:  15:00 - 18:00  Kinder Treff: 
         Schäfchen-Muffins
    18:00-21:00   Offener Treff
Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de.

Schäfchen-Muffins Plakat: Jugendtreff Waldbronn

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Reichenbach e.V. 1959

Blutspende in Waldbronn
Der DRK-Ortsverein Reichenbach bittet um Ihre Blutspende. 
Jede Blutspende zählt!
Täglich werden Blutspenden für die Heilung und Lebens-
rettung von Patienten dringend benötigt. Bedingt durch die 
kurze Haltbarkeit von Blut können keine Reserven aufgebaut 
werden.
Die nächste Blutspendeaktion findet statt: 
am Montag, dem 14.03.2022 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
im Kurhaus Reichenbach
Zur Sicherheit der Spender muss im Vorfeld ein Termin re-
serviert werden.
Alle verfügbaren Termine finden Sie online unter: 
terminreservierung.blutspende.de 
Auf allen DRK-Blutspendeterminen gilt die 3G-Regel!
Aufgrund der bundesweit stark angestiegenen Corona-Neuin-
fektionen erhalten ausschließlich Menschen Zutritt zum Blut-
spendelokal, die den Status geimpft, genesen oder getestet 
erfüllen. Bitte entsprechende Nachweise mitbringen (Antigen-
Schnelltest nicht älter als 24 Stunden, PCR-Test nicht älter 
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als 48 Stunden). Um Wartezeiten und größere Menschenan-
sammlungen vor Ort zu vermeiden, können keine Tests beim 
Blutspendetermin vor Ort angeboten werden.
Nach einer SARS-CoV-2-Impfung können Sie, vorausgesetzt 
Sie fühlen sich wohl, am Folgetag der Impfung Blut spen-
den. Wer Blut spendet, sollte gesund sein und sich fit fühlen.
Wir freuen uns auf Sie
Ihr DRK-Ortsverein Reichenbach

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Eislaufen im Eistreff
Am Sonntag, 20.02.2022, machten sich 17 begeisterte Eis-
läuferinnen und Eisläufer auf den Weg zum Eistreff. Nachdem 
die ganze Gruppe schließlich ihre Schlittschuhe angezogen 
hatte, konnten wir endlich aufs Eis. Wir waren jedoch nicht 
die einzigen, die mal wieder gefrorenes Wasser brauchten. 
Auf dem Eis begegneten wir der DLRG Durlach, die auch 
von den warmen Temperaturen draußen genug hatte. Natür-
lich wären wir nicht die DLRG Waldbronn, wenn wir nicht 
ab und zu ein kleines Spiel eingebaut hätten. Nach der ein 
oder anderen Albernheit, aber auch viel Spaß, gingen wir am 
Ende müde und zufrieden nach Hause.

Nächste Termine der Jugend
12.03.22 Lasertag
23.04.22 Kart fahren

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell - Waldbronn

Mitgliedschaft
Wir benötigen Ihre Unterstützung
Helfen Sie uns zu helfen – werden Sie Mitglied!

 
Logo: Ernst 
Gerlitzki

Nur mit einer großen Mitgliederschaft sind 
wir stark und unabhängig aufgestellt. Es 
gibt unseren ehrenamtlichen Aktiven eine 
starke Unterstützung und einen großen 
Rückhalt für die Arbeit in unserem Hos-
pizverein.
Mit einem bescheidenen Jahresbeitrag 
von 30,- EUR können Sie diese Arbeit 
bestens unterstützen und sind dabei zu 
keiner weiteren Mitarbeit in irgendeiner 

Weise verpflichtet. Sie setzen damit auch ein Zeichen für 
Solidarität der Aktiven, die versuchen, mit einfühlsamer Zu-
wendung eine Form der Sterbekultur zu praktizieren, die 
den Sterbenden und auch den Hinterbliebenen eine Stütze 
sein kann.
„Nicht dem Leben mehr Tage, sondern den Tagen mehr 
Leben geben.“
Vordrucke erhalten Sie auf unserer Internetseite 
www.hospizverein-kmw.de oder Sie rufen uns einfach an: 
07243 – 93 83 200 und wir schicken Ihnen den Antrag.
Vielleicht bis bald?
Ihr Hospizverein KMW e.V.

ARCHE e.V.

Mitteilung des ARCHE e.V.
Der ARCHE e.V. Waldbronn setzt sich besonders für Kinder 
und Jugendliche ein, die nach Trennung und Scheidung von 
einem Elternteil, von beiden Eltern und Geschwistern oder 
sogar von ihrer ganzen Familie getrennt sind. Die Kinder lei-
den in der Regel sehr unter dem Bindungsabbruch zu ihren 
nächsten Bezugspersonen. Die Schädigungen, die die Kinder 
nach dem vorausgegangenen Trauma der Beziehungsunter-

bindung davontragen, sind transgenerational. Der ARCHE 
e.V. hat es sich zur Aufgabe gemacht, diese seelischen und 
körperlichen Folgen öffentlich zu machen und die Kinder so 
zu schützen.
Angebot des ARCHE e.V.
Workshops zur FREE – Freien Energiearbeit
Der Offene Arbeitskreis OAK-FREE zur Persönlichkeitsbil-
dung findet nur sporadisch und nach Anmeldung unter ar-
chezeit@gmx.de statt. Näheres zu Inhalt und Bedeutung des 
Workshops finden Sie auf www.ARCHEVIVA.com.

Obst- und Gartenbauverein Busenbach e.V.

www.ogv-busenbach.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2021/ 2022
Unsere Jahreshauptversammlung 2021 findet am Freitag, 
den 11. März 2022 um 19.00 Uhr in der Vereinsgaststätte 
„Albhöhe“ statt. Hierzu sind unsere Ehrenvorstände, Ehren-
mitglieder und Mitglieder recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Verwaltung
6. Ehrungen
7. Vorschau
8. Verschiedenes

Im Anschluss werden wir die Jahreshauptversammlung für 
2022 abhalten.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Verwaltung
6. Ehrungen
7. Bildung eines Wahlausschusses
8. Neuwahlen
9. Vorschau
10. Verschiedenes
Aufgrund der aktuellen Situation wird es nur ein einge-
schränktes Bewirtungsangebot geben. 
Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung(en) sind bitte 
rechtzeitig beim 1. Vorstand Klaus Schäfer einzureichen.
Bitte beachten Sie, dass unsere Jahreshauptversammlung 
unter Berücksichtigung der aktuellen Coronaverordnung 
stattfindet (2G-Regel). 

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Puffbohnen aussäen
Proteine für den Menschen und Stickstoff für den Boden
Die Bundesgartenschau in Erfurt hat mit der „Erfurter Puff-
bohne“ daran erinnert, dass alte Bohnensorten früher auf-
grund des hohen Protein- und Stärkegehaltes ein wichtiges 
Grundnahrungsmittel waren. Importiert wurde die auch als 
Saubohne, Dicke Bohne oder Ackerbohne bekannte Pflanze 
aus dem Mittelmeerraum. Sie erträgt geringen Frost, wes-
halb die Aussaat ab Mitte Februar bis April erfolgen kann, 
wenn der Boden offen ist. Bei frühem Aussaattermin liegt 
die Blütezeit meist vor dem Flug der Blattlaus, was Schäden 
durch Befall vermeidet. Auch eine Vorkultur im Januar ist 
möglich. Einfacher ist jedoch die Direktaussaat.
Je nach Wüchsigkeit der Sorte sind Pflanzabstände von 50 
bis 60 cm zwischen den Reihen und 15 bis 20 cm in der 
Reihe mit einer Ablage in 5 bis 8 cm Tiefe zu empfehlen. 
Erforderliche Pflegemaßnahmen sind das Jäten der Beikräu-
ter, gelegentliches Gießen insbesondere in der Blüte und das 
Anhäufeln für einen besseren Stand. Der Nährstoffbedarf ist 
gering, da Dicke Bohnen mit Knöllchenbakterien Stickstoff 
binden, der auch der Nachkultur zur Verfügung steht. Drei 
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Monate nach der Aussaat ist die Ernte möglich, wenn sich 
die Körner deutlich abzeichnen. Ist die Bevorratung als Tro-
ckenbohnen geplant, sollten Kerne vollständig ausgereift, die 
Hülsen leicht gelb sein.

Arbeitsplaner
-  Schneeglöckchen und Märzenbecher kann man während 
der Blüte teilen. Den Boden rund um die Pflanzen lockern, 
den Ballen vorsichtig herausheben, mit den Händen vor-
sichtig in 2 bis 3 Stücke teilen und sofort wieder eingra-
ben, damit die Wurzeln nicht eintrocknen

-  Wenn die getopfte Amaryllis auf der Fensterbank verblüht 
ist, werden die Blütenreste entfernt, damit sie keinen Sa-
men ansetzt. Weiter regelmäßig gießen und ab Mitte Fe-
bruar wöchentlich düngen, denn in den nächsten Wochen 
bilden sich Anlagen für folgende Blüten aus.

-  Mit Drahtbürste und warmen Seifenwasser werden Ton- 
und Terracottakübel sowie Keramiktöpfe gereinigt.

-  Zeit für eine erste Inspektion des Gartens. Samenstände 
von Stauden und Gräsern können herausgeschnitten wer-
den.

-  Bei Himbeeren eingetrocknete Triebspitzen einkürzen und 
über dem obersten Draht abschneiden.

-  Pfahl- und Drahtfixierungen bei Unterstützungsgerüsten 
überprüfen und ausbessern.

-  Zur Befruchtungsförderung bei Süßkirschen die Zweige 
einer oder besser mehrerer anderer Sorten in einem Eimer 
mit Wasser unter den Baum stellen oder in den Baum 
hängen.

Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Terminverschiebung: Veredelungskurs
Der angekündigte Veredelungskurs muss um einen Tag ver-
schoben werden. Er findet am Freitag, den 08. April, ab 18 
Uhr im Vereinsgarten des OGV Etzenrot statt. Der Kurs ist 
kostenlos, aufgrund der begrenzten Plätze ist eine Anmel-
dung erforderlich. 
Im Theorieteil werden die Grundlagen der Veredelung erklärt.
Im Praxisteil werden Schnittübungen unter fachlicher Aufsicht 
durch Ute Ellwein (unter anderem 1. Vorsitzende Beratungs-
kräfte Obstbau, Garten und Landschaft Baden-Württemberg 
e.V.) durchgeführt.
Unterlagen und Edelreiser können vor Ort erworben werden.
Um Anmeldung wird gebeten, Anmeldeformular kann an-
gefordert werden per E-Mail an irina.heuss@ogv-etzenrot.
clubdesk.com oder telefonisch unter 07243 / 3589958. Das 
Anmeldeformular steht auch zum Herunterladen im Veran-
staltungskalender auf der Internetseite der Gemeinde Wald-
bronn zur Verfügung.
Kontakt OGV Etzenrot e.V.: Joachim Anderer 07243 / 69883 
oder per E-Mail an vorstand@ogv-etzenrot.clubdesk.com.

Bienenzüchterverein  
Ettlingen und Albgau e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung 2022
Im Namen des gesamten Vorstandes lade ich unsere Mitglie-
der zur Mitgliederversammlung
am Donnerstag, 10.03.2022 um 18:00 Uhr 
im Kurhaus Waldbronn,
Etzenroter Str. 2, 76337 Waldbronn-Reichenbach
ein.
Folgende Tagesordnung haben wir vorgesehen:  
1.  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.  Bericht der 1. Vorsitzenden
3.  Bericht des Schriftführers
4.   Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer,  

Entlastung des Kassiers
5.  Entlastung des Gesamtvorstands
6.   Abstimmung über die coronabedingte Fortführung der 

Ämter von 1. Vorsitzender, Kassier und Beisitzer 

7.  Wahlen
 7.1. Wahl des 2. Vorsitzenden
 7.2. Wahl des Schriftführers
 7.3. Wahl von Beisitzern  
 7.4. Wahl der Kassenprüfer
8.  Ehrungen
9.  Anträge und Sonstiges  
Anträge können bis spätestens Sonntag, 06.03.2022, 24:00 Uhr,  
eingereicht werden.
Die Veranstaltung findet nach derzeitigem Stand unter der 
3G-Regel statt. Wir bitten um vorherige Anmeldung auf un-
serer Homepage https://imker-ettlingen-albgau.de/ unter dem 
Menüpunkt "Infothek" ganz unten, unter imker-ea@web.de 
oder unter Telefon (07243) 69 460.  
Wir bitten um zahlreiche Teilnahme und freuen uns schon 
auf Euch.
Viele Grüße Hedwig Kohler (1. Vorsitzende)

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

Frauenchor startet am 08. März
Es ist endlich so weit – es kann wieder losgehen! Die erfreu-
liche Entwicklung der letzten Wochen macht den von vielen 
herbei gesehnten Neustart der CONCORDIA Chöre nach 
der letzten Chorprobe im November 2021 wieder möglich. 
Selbstverständlich finden die Singstunden unter Einhaltung 
eines Hygienekonzeptes und der aktuellen Corona-Bestim-
mungen (geimpft, genesen, getestet) statt.
So startet zunächst am Dienstag, den 08. März, um 19 Uhr 
im CONCORDIA Treff der Frauenchor mit den Proben.
Eine Woche später, am 15. März, findet um 20.15 Uhr die 
erste Singstunde des Männerchores statt. Die Frauen pro-
ben an diesem Tag wiederum um 19 Uhr.
Am Dienstag, den 29. März, sind dann die CONCORDIA 
Kids und The Voices am Start. Die Probe der CONCORDIA 
Kids beginnt, um 16.15 Uhr und um 17.30 Uhr wird The 
Voices wieder in den Präsenzbetrieb einsteigen. Bis dahin 
wird die Chorgruppe ihre Proben weiterhin wie in den letzten 
Monaten im Online-Format durchführen. Zum Neustart bei 
den CONCORDIA Kids wird es in den nächsten Wochen 
noch nähere Informationen geben.
Der Verein freut sich auf den Neustart mit seinen Sägerinnen 
und Sängern. Ebenso sollte dieser Neustart für Singbegeis-
terte, die bisher noch keiner Chorgruppe der CONCORDIA 
angehören oder den Verein bereits bei anderen Aktivitäten 
unterstützen, Motivation zum Einstieg in den wöchentlichen 
Chorbetrieb sein.  

Jahreshauptversammlung
Wie in den beiden vergangenen Jahren findet auch in die-
sem Jahr die ordentliche Jahreshauptversammlung des Ge-
sangvereins CONCORDIA Reichenbach im Großen Saal des 
Kurhauses unter Einhaltung von Hygienevorschriften und 
Sicherheitsabständen statt. Ein Dank an dieser Stelle an die 
Gemeinde Waldbronn für die Bereitstellung der Räumlichkeit.
Die Vereinsleitung lädt zu dieser Veranstaltung seine Mitglie-
der und Ehrenmitglieder am 

Samstag, den 19.03.2022, um 20.00 Uhr 
herzlich ein, um über das abgelaufene Vereinsjahr 2021 zu 
berichten.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.  Totengedenken
3.  Rechenschaftsberichte
 a) Kassier und Kassenprüfer
 b) Gesamtrückblick 1. Vorsitzender  
4.  Aussprache zu den Berichten
5.  Entlastung der Verwaltung
6.  Ehrungen
7.  Neuwahlen
8.  Vorschau, Wünsche und Anregungen, Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können beim 1. Vorsitzenden Harry  
Reiser, Hellenstr. 13, 76337 Waldbronn eingereicht werden.
Es ist zu beachten, dass beim Einlass eine Maskenpflicht 
bis zum Einnehmen des Sitzplatzes besteht. 
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AccoMusica e.V.

Neue Kurse für Melodica und Akkordeon

Neue Kurse ab April

www.accomusica.de

Infos und Anmeldung
07202 40071
0171 8211861
0151 50756368
unterricht@accomusica.de

Akkordeon
eines der vielseitigsten Instrumente
für Kinder ab 6 Jahre

Melodica
Musikalische Grundausbildung
für Kinder ab 5 Jahre

 
 Plakat: AccoMusica

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Konzertvorbereitungen für das Frühjahrskonzert
Am 09.04.2022 – dem auch vor der Pandemie üblichen 
Termin am Samstag vor Palmsonntag – findet im Kurhaus 
unser diesjähriges Frühjahrskonzert statt. Trotz der aus 
Pandemiegründen recht kurzen Vorbereitungszeit, dürfen Sie 
sich auf ein tolles Konzert freuen – seien Sie gespannt!
Und merken Sie sich den Termin schon mal vor.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mvlreichenbach.de

Fasching für unsere „Kleinsten“
Haben Sie uns am vergangenen Samstag gehört? Unsere 
gelb-grünen Musikerinnen und Musiker zogen nämlich mit 
gut gelaunten Tanzmäusen und tanzenden Schmetterlingen 
durch Reichenbach. Mit viel Spaß und einer ordentlichen 
Portion guter Laune wurden die Kinder unserer Mitglieder 
nicht nur musikalisch, sondern auch mit einer kleinen Tüte 
voll Spaß und kleinen Leckereien überrascht.
Wir hoffen, wir konnten so ein wenig Faschingsstimmung zu 
unseren „Jüngsten“ bringen.
Es war uns eine große Freude, in die strahlenden Kinderau-
gen blicken zu können.

Der Fehlerteufel hat sich eingeschlichen
Als aufmerksamer Leser ist Ihnen in der letzten Amtsblatt-
Ausgabe sicherlich der kleine Zahlendreher aufgefallen:
Unser „Konzert im Frühling“ ist am 15.05.22.

Generalversammlung 
Liebe Mitglieder,
am Samstag, dem 12.03.22 um 20:00 Uhr wird die General-
versammlung des Musikvereins Lyra Reichenbach im großen 
Saal des Kurhauses stattfinden. Hierzu laden wir alle Mitglie-
der recht herzlich ein.

 
Tagesordnungspunkte Generalversammlung  
 Grafik: MVL Reichenbach

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Termine 2022
04. - 06. März
Der Musikverein veranstaltet einen Workshop an der Musik-
akademie in Weikersheim.
Die älteren Musiker proben Literatur der alten Count Basie 
Big Band. Die Nachwuchsabteilung bildet einen Bandwork-
shop und einen Chor. Außerdem erhalten alle Musiker indi-
viduell Instrumentalunterricht und können sich bei Interesse 
auch zum Thema Jazzimprovisation weiterbilden.
Für Rückfragen bitte Steffen Dix anrufen unter 0177/2084717.

3. April
Frühjahrskonzert im Gesellschaftshaus. Zur Aufführung 
kommt das in Weikersheim (siehe oben) einstudierte Pro-
gramm. Es wird ja leider unser letztes Frühjahrskonzert im 
Gesellschaftshaus werden.
Also bitte Termin vormerken und vorbeikommen. Wir wollen 
noch weitere Veranstaltungen in diesem Jahr durchführen, 
solange wir noch diesen schönen Saal nutzen können, und 
würden uns über regen Besuch freuen.

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Spitzenspiel der 2. Mannschaft am Sonntag
Fußball Senioren:
Die 1. Mannschaft des TSV musste beim Kickers Büchig 
eine ärgerliche 2:3-Niederlage hinnehmen und gab die Ta-
bellenführung wieder an den VfB Bretten ab, der seine 
Auswärtsaufgabe in Huchenfeld souverän löste. Unsere Elf, 
die verletzungs- bzw. krankheitsbedingt auf einige Stamm-
spieler verzichten musste, kam eigentlich gut ins Spiel und 
ging nach 20 Minuten durch Marius Schäfer in Führung, 
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der einen Aufbaufehler der Gastgeber eiskalt ausnutzte. Der 
Ausgleich der Platzherren ließ allerdings nicht lange auf sich 
warten, und nach 36 Minuten gelang den Kickers sogar der 
Führungstreffer. Im Anschluss an eine Ecke konnte Kevin 
Esswein das 2:2 besorgen, doch noch vor der Pause sorgte 
ein Freistoßkracher aus 30 m für die erneute Führung der 
Einheimischen. Nach dieser turbulenten ersten Hälfte verlief 
der zweite Spielabschnitt dann weniger spektakulär, wobei 
unsere Mannschaft sichtlich um eine Resultatsverbesserung 
bemüht war, doch es fehlte insgesamt an der nötigen Kon-
sequenz und Torgefährlichkeit im gegnerischen Strafraum. 
Ein Unentschieden hätte sicher dem Spielverlauf besser ent-
sprochen, doch unverdient war der Sieg für die kampfstar-
ken Gastgeber nicht. Unsere Elf hat am kommenden Sonn-
tag die Chance, die Scharte auszuwetzen, wenn sie um 15 
Uhr den VfB Knielingen im heimischen Stadion empfängt.
Das Vorspiel zu dieser Partie bestreiten um 13 Uhr die Re-
serveteams des TSV und des FC Germ. Neureut, die sich im 
Spitzenspiel der Kreisklasse B gegenüberstehen. Die Germa-
nen führen mit drei Zählern Vorsprung die Tabelle an, doch 
im Falle eines Heimsieges könnte unsere 2. Mannschaft die 
Tabellenführung übernehmen und ihrem Aufstiegsziel einen 
großen Schritt näherkommen. Ihr letztes Vorbereitungsspiel 
gewann unsere Elf beim TSV Etzenrot mit 8:1.

Fußball Junioren:
Die B-Junioren gewannen ihr Testspiel gegen HD-Kirchheim 
mit 4:2 und konnten auch auswärts beim Verbandsligisten 
Neckarelz überzeugen, wo sie ein 1:1 holten. Die B-Junioren 
der JSG Waldbronn landeten gegen Straubenhardt 2 einen 
verdienten 3:2-Erfolg. Die C 1 siegte bei den Damen des 
KIT SC mit 8:2 und war auch gegen die B-Junioren der JSG 
Pfinztal mit 3:2 erfolgreich. Die D 1 gewann gegen Bietig-
heim/Bissingen mit 3:1, während die D 2 den Kickers aus 
Pforzheim mit dem gleichen Ergebnis unterlag.
Am nächsten Samstag um 16 Uhr startet die B 1 wieder in 
die Punkterunde, wenn sie bei PSG 05 Pforzheim anzutreten 
hat.

Letzte Testspiele der übrigen Teams:
Samstag, 05.03.:
11.00 Uhr  D-Junioren – Blitzturnier beim VfR Mannheim 
11.00 Uhr  TSV C 1 – Karlsruher SC U 13
13.00 Uhr  TSV A – JSG Mosbach
15.00 Uhr  TSV B 2 – SV Kickers Büchig
Sonntag, 06.03.:
10.45 Uhr  TSV D 1 – TSV Neckarau

Turnen:

Fitnessgruppe Ü-60
Ab 17.03. geht die Gruppe wieder weiter. Wer Lust hat, mal 
mitzumachen, einfachvorbeikommen . Immer donnerstags
19-20 Uhr in der Halle der Albert-Schweitzer-Schule.
Nähere Infos: renate.holbach@web.de

HINWEIS:
M i t g l i e d e r v e r s a m m l u n g

Freitag, 18.03.2022
um 20:00 Uhr 

Kurhaus Waldbronn (Großer Saal)
Etzenroter Straße 2, 76337 Waldbronn

Tagesordnung
Top 1.  Eröffnung, Begrüßung, Totenehrung
Top 2.  Berichte
Top 3.   Aussprache und Entlastung
Top 4.   Neuwahlen
Top 5.  Ehrungen
Top 6.  Verschiedenes
Hinweise: Anträge zur Tagesordnung können bis zu einer 
Woche vor der Versammlung schriftlich beim Vorsitzenden 
oder der Geschäftsstelle des TSV Reichenbach, Stuttgarter 
Str. 93, 76337 Waldbronn, eingereicht werden.
Es wird darum gebeten, die Hygienevorschriften zu beach-
ten und beim Betreten des Kurhauses eine FFP2-Maske 
(oder vergleichbar) zu tragen.

FC Busenbach e.V.

Senioren
Einen leider sehr ernüchternden Einstand in den wiederauf-
genommenen Punktspielbetrieb hatte unsere „Zweite“ um 
ihren Trainer Mike Jäck am vergangenen Samstag, als man 
das vor dem Winter ausgefallene Gastspiel beim FV Malsch 
nachholte. Gegen keineswegs starke Gastgeber verzeichne-
te der FCB viele Torchancen, vergab aber leider mehrmals 
aus aussichtsreicher Position. Als Leon Saalfrank in der 
Schlussphase dann noch noch die Führung herstellte, schien 
der nächste Sieg unserer Elf perfekt. Ein Doppelschlag der 
Hausherren in den letzten zehn Minuten begrub jedoch 
schnell wieder die Hoffnung auf einen „Start nach Maß“ und 
den Sprung auf den dritten Tabellenplatz.
Noch ohne Punkte, dafür aber erfolgreicher, absolvierte un-
sere 1. Mannschaft ihren letzten Test gegen den FV Fortuna 
Kirchfeld 2 am vergangenen Sonntag. Beim standesgemä-
ßen 2:0-Sieg gegen den A-Ligisten tat man sich zu Beginn 
zwar noch schwer, konnte den Sieg bis zum Pausenpfiff mit 
Treffern durch Simon Maier und Cem Öztürk aber bereits 
frühzeitig sicherstellen. Im zweiten Abschnitt verlor die Par-
tie etwas an Tempo, ohne aber langweilig zu werden. Weil 
keine Tore mehr fielen, freute man sich auf Seiten des FCB 
nicht nur über den Sieg, sondern auch endlich mal wieder 
über ein Spiel ohne Gegentreffer. Kein Tag zu früh, bevor es 
am kommenden Sonntag endlich wieder losgeht – mit dem 
Knaller beim Top-Favoriten Fvgg Weingarten.

Vorschau
Sonntag, 06.03. – 13.00 Uhr: 
FV Spfr. Forchheim III – FC Busenbach II
Sonntag, 06.03. – 15.00 Uhr: 
Fvgg Weingarten – FC Busenbach

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. & 2. Mannschaft:
Ein kleines Auf und Ab waren die Vorbereitungsspiele un-
serer ersten Mannschaft in den vergangenen Wochen. Nun 
wird es aber wieder ernst, denn am kommenden Sonntag 
startet die Rückrunde 21/22. Um 15 Uhr empfängt der 
TSV die Kreisliga-Reserve des FC Viktoria Jöhlingen, wel-
che man in den letzten Jahren durchaus als „Angstgegner“ 
des TSV bezeichnen konnte, da man in den letzten Duellen 
mit den Walzbachtälern sieglos blieb. Diese Serie soll nun 
hoffentlich am Sonntag enden, wir hoffen, dass es unserer 
Mannschaft gelingt, mit drei Punkten für einen gelungenen 
Pflichtspielauftakt 2022 zu sorgen.
Unsere zweite Mannschaft hat spielfrei und steigt erst eine 
Woche später wieder in den Rundenbetrieb ein, wenn man 
bei der Reserve der SpG Burbach/Pfaffenrot gastiert.
Vorschau:
Sonntag, 6. März, 15 Uhr: TSV l – FC Viktoria Jöhlingen ll
TSV ll spielfrei

Alte Herren:
Die AH trainiert ab sofort wieder jeden Montag um 19 Uhr 
auf unserem Sportplatz, womit die Hallensaison 2022 ab so-
fort beendet ist. Wie immer sind Fußballbgeisterte jederzeit 
herzlich willkommen.

Frauen:
Für die Frauenmannschaft geht es am Samstag, eine Woche 
früher als geplant, mit der Punkterunde weiter. Dann emp-
fängt man um 16 Uhr zum Nachholspiel den 1. FC Ersingen. 
In den Testspielen hinterließ die Mannschaft einen guten Ein-
druck, am vergangenen Sonntag blieb man gegen die SpG 
Bischweier mit 3:1 siegreich (Torschützen: 2x Sanja Münch 
und Anna Gehrmann). Drücken wir die Daumen, dass auch 
am Samstag die Punkte auf dem eigenen Platz bleiben.
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C-, D- und E-Juniorinnen:
Bei den C-Juniorinnen geht die Rückrunde am Sonntag, 20. 
März um 11 Uhr mit der langen Auswärtsreise zum TSV 
Neckerau weiter. Das bisher einzig ausgetragene Testspiel 
gegen den FV Muggensturm konnten die Mädels nach star-
ker Leistung mit 4:1 gewinnen. Eine gemischte Mannschaft 
aus D- und E-Juniorinnen bestritt vergangenen Freitag ein 
Freundschaftsspiel gegen die E-Junioren des SSV Ettlingen 
und zog sich dabei prima aus der Affäre.

Info-Vereinsgaststätte:
Das Clubhaus hat am Freitag (17 bis 23 Uhr), am Samstag 
(15 bis 19 Uhr), am Sonntag (10.30 bis 20 Uhr) und am 
Montag (19 bis 22 Uhr) geöffnet in den kommenden Tagen. 
Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Einladung Mitgliederversammlung 2022:
Am Freitag, 11. März 2022, um 19:30 Uhr findet die diesjäh-
rige Mitgliederversammlung des TSV in der Vereinsgaststätte 
„Nachspielzeit“ (Jahnstraße 32, 76337 Waldbronn) statt.
Tagesordnung:
1.) Eröffnung, Begrüßung und Totengedenken
2.) Feststellung der Stimmliste und Ordnungsmäßigkeit 
 der Einladung
3.) Berichte
 a) Vorstandsvorsitzender
 b) Finanzvorsitzender
 c) Sportvorsitzender
 d) Sparten
 e) Kassenprüfer
4.) Entlastung der Verwaltung
5.) Neuwahlen
6.) Verschiedenes
Wir bitten um Beachtung der gängigen Corona-Verordnung.
Wir freuen uns, zahlreiche Mitglieder und Ehrenmitglieder 
begrüßen zu dürfen.
Anträge oder Beiträge zur Mitgliederversammlung müssen 
bis spätestens Freitag, 04.03.2022, beim Vorstandvorsitzen-
den Wolfgang Unrath (Vereinspostfach, Jahnstraße 32) ein-
gereicht werden.

Reichenbach e.V.

Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder und Freunde des MSC Reichenbach,
wir laden ein zur Jahreshauptversammlung
am Samstag, den 19. März 2022, um 17.30 Uhr
im Kurhaus Waldbronn, Etzenroter Str. 2, 
76337 Waldbronn-Reichenbach.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Ehrungen und Totengedenken
3. Berichte
4. Feststellung der Stimmliste
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen
7. Behandlung von Anträgen
8. Verschiedenes
Sollten Sie Anträge zur Jahreshauptversammlung haben, bit-
ten wir Sie, diese bis spätestens 11. März 2022, an den 
Vorstand zu richten.
Die Hauptversammlung findet unter der zum Veranstaltungs-
zeitpunkt gültigen Corona-Verordnung statt. Wir bitten um 
Beachtung.
Ihr MSC-Vorstandsteam:
Anita Kunz, Stefano Pannone, Egbert Stark, Christine Vogel

Rock’n’ Roll Club "Flying Petticoats"
Waldbronn e.V.

Aktuelle Tanzkurse
Hallo Tanzbegeisterte!
Folgende Tanzkurse bieten wir im Gesellschaftshaus in Et-
zenrot an:
•	 Anfänger Linedance, mittwochs 19:30 Uhr,  

Ansprechpartner: Carola Gierl, carola.gierl@web.de /  
Tel.: 0721 - 844378

•	 Fortgeschrittene Linedance/Freestyle,  
dienstags 19:30 Uhr, Ansprechpartner: Helmut Anderer,  
Anderer.Waldbronn@t-online.de / Tel.: 07243 - 699 19

•	 Boogie Woogie, freitags 20:00 Uhr,  
Ansprechpartner: Helmut Anderer, siehe oben.

Wichtiger Hinweis für alle Kurse:
Die dann geltenden Corona-Regeln (Stand heute: 3G) sind 
unbedingt einzuhalten.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Mittwochswanderung am 9. März 
Auf dem Quellenerlebnispfad in Bad Herrenalb
Abfahrt: 11.36 Uhr S-Bahn Bahnhof Busenbach, weiter um 
12.02 Uhr mit dem Bus ab Bahnhof Bad Herrenalb. Um 
12.30 Uhr erst Mittagseinkehr im Skiheim Talwiesenschänke, 
danach wird gewandert. Wanderstrecke: Talwiese – Zieflens-
berg – Quellenerlebnispfad und weiter durch den Kurpark 
zum Bahnhof Bad Herrenalb. Wegstrecke: 6 km, Wanderzeit 
1,5 Std. Abstieg: 280 m. Führung Günter Nofer.

So. 06.03. - Durch die Gärten von Karlsruhe
Abfahrt: 8.36 Uhr Bahnhof Reichenbach, 8.44 Uhr Albgau-
bad Ettlingen. Hin-/Rückfahrt: S-Bahn, Ticket: Regio- oder 
Seniorenkarte. Die Wanderstrecke führt durch den Schlossgar-
ten – Fasanengarten – Hardtwald zum Botanischen Garten. 
Wegstrecke: 12 km, Wanderzeit 3 Std., Führung: Roland Preiß

Einladung zur Mitgliederversammlung
am Freitag, 18. März 2022, um 17.30 Uhr 
im Kurhaus Waldbronn.
Tagesordnung:
Top 1 – Eröffnung, Begrüßung, Totengedenken
Top 2 – Berichte des Vorsitzenden und der Fachwarte
Top 3 – Bericht des Kassierers
Top 4 – Bericht der Kassenprüfer
Top 5 – Entlastung des Vorstandes
Top 6 – Wahlen
Top 7 –  Ehrungen für 25- und 40-jährige Mitgliedschaft 

beim SWV Waldbronn
Top 8 – Anträge
Top 9 – Verschiedenes
Anträge zu den Tagesordnungspunkten sind bis um 
11.03.2022 schriftlich einzureichen.
Über eine zahlreiche Beteiligung würden wir uns sehr freuen. 
Hygienevorschriften und Abstandsregeln sind zu beachten.

Ski-Abteilung

Skigymnastik
in der Sporthalle Albert-Schweitzer-Schule, Zwerstraße 15, 
Waldbronn-Reichenbach.
Haltet Euch fit für die Skisaison mit Konditionstraining, Gym-
nastik, speziellen Übungen für Ski und Snowboard sowie 
Dehnübungen. Für SWV-Mitglieder kostenfrei. Für Gäste € 
2,50 Erwachsene, Kinder € 1,00.
Die Übungsabende nach den Faschingsferien bis Ostern 
immer Mittwochs von 19:15 Uhr bis 20:30 Uhr. Die Termine 
sind am: 9., 16., 23. und 30. März sowie 6. und 13. April.
Neue Teilnehmer(innen) bitte digitalen Impfnachweis und 
Lichtbildausweis mitbringen!
Zweckmäßig mitzubringen auch: großes Tuch zum Abdecken 
der Turnmatten. Für spezielle Übungsprogramme: Theraband 
sowie Gymnastikrolle oder aufgerollte Isomatte oder derglei-
chen.

DAS GEFÜHL DER  
SICHERHEIT
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Kletterabteilung

Klettern
in der Schulsporthalle der Anne-Frank-Schule 
in Waldbronn-Busenbach.
Jeden Dienstag (außerhalb der Ferien)
Gruppe 1  Kinder (7 bis 10 Jahre) 18.15 – 19.00 Uhr
Gruppe 2  Jugendliche (11 bis 15 Jahre) 19.00 – 19.45 Uhr
Gruppe 3  ab 16 Jahren / Erwachsene ab 19.45 Uhr
Mit etwas Mut, weichen Turnschuhen oder Turnschläppchen 
und viel Spaß beim Klettern, Sichern und Knoten lernen.
Infos/Anmeldung: Markus Loes, Telefon 0172 6660830

Bund für Umwelt- und Naturschutz e.V.
BUND Karlsbad/Waldbronn

Amphibien-Wanderung
Wenn die Temperaturen steigen, sich der Boden auf sechs 
Grad oder mehr erwärmt und die Luftfeuchtigkeit stimmt, 
erwachen Frösche, Kröten und Molche aus der Winterstarre. 
Sie machen sich jetzt auf den langen Weg in die Laichge-
biete. Meist suchen sie den Teich oder Wassergraben auf, 
in dem sie selbst auf die Welt gekommen sind. Spring- und 
Grasfrösche sind die ersten. Es folgen Molche und Erdkrö-
ten. Von März an setzen Feuersalamander ihre Larven ab.
In den letzten Dürrejahren ging es den Amphibien besonders 
schlecht. Selbst die ehemals häufigen Arten wie Grasfrosch 
oder Erdkröte sind stark zurückgegangen. Dass die Tiere si-
cher von ihrem Winterquartier zum Laichgewässer kommen, 
ist daher umso wichtiger. Doch zwischen den Winterquartie-
ren und den Laichgewässern liegen häufig stark befahrene 
Straßen. Viele BUND-Aktive errichten an einigen Stellen im 
Land Krötentunnel oder Schutzzäune. Die Zäune hindern 
Amphibien daran, auf die Straße zu gelangen. Die BUND-
Aktiven kontrollieren für die Dauer der Amphibien-Wanderung 
jede Nacht die Zäune. Die gefährdeten Tiere setzen sie auf 
der anderen Straßenseite wieder aus.
Doch an den meisten Straßen gibt es keine Zäune und die 
langsamen Tiere überqueren die Straße, was häufig tödlich 
endet. Die Tiere verharren oft im Licht der Scheinwerfer, die 
Landstraßen werden dann zu Todesfallen. Schon die Druck-
welle vorbeifahrender Fahrzeuge kann die inneren Organe 
der Amphibien so verletzen, dass sie qualvoll sterben. Wenn 
die Temperaturen wieder sinken, kann sich die Wanderung 
über mehrere Wochen ziehen.

Appell an Autofahrer*innen: Fahren Sie vorsichtig! 
Bei Dunkelheit auf Straßen mit Amphibien-Warnschildern und 
Geschwindigkeitsbegrenzungen besonders wachsam und 
langsam fahren. Vor allem, wenn es draußen feucht ist und 
nachts die Temperaturen über fünf Grad Celsius liegen. Ach-
ten Sie bitte auch auf die vielen Aktiven, die am Straßenrand 
an Zäunen Tiere aufsammeln.
Der Schutz der 18 heimischen Amphibienarten ist dem 
BUND Baden-Württemberg ein zentrales Anliegen. Denn 13 
dieser Arten sind gefährdet. Die Gruppen kümmern sich 
nicht nur um die Errichtung und Kontrolle von Krötenzäunen. 
Sie legen Gewässer an oder überzeugen ihre Kommunen, 
dies zu tun. Ohne diese Maßnahmen wären viele örtliche 
oder regionale Populationen heute ausgestorben.

Kontakt
Manfred Müller, Tel. 0172 4875765, 
manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel. 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
www.bund.net/karlsbad-waldbronn

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Herzliche Glückwünsche für Roland Bächlein  
zum 70. Geburtstag!
Roland Bächlein, der Vorsitzende der CDU Waldbronn 
und der CDU Gemeinderatsfraktion, feierte vor wenigen 
Tagen seinen 70. Geburtstag. Eine Delegation der CDU-
Fraktion und der Partei stattete ihm einen Besuch ab, 
um den Dank und die Würdigung des langjährigen En-
gagements von Roland Bächlein für die CDU und für die 
Gemeinde Waldbronn zu überbringen. Auch Bürgermeister 
Franz Masino zählte zu den Gratulanten und dankte für 
das kommunalpolitische Wirken.
Die Vertreter der CDU-Gemeinderatsfraktion, Bürgermeis-
ter-Stellvertreter Joachim Lauterbach, die GR Alexander 
Kraft und Hildegard Schottmüller sowie der stellvertreten-
de CDU-Vorsitzende Jürgen Kußmann hoben besonders 
hervor, dass Roland Bächlein 50 Jahre seiner Lebenszeit 
der Partei gewidmet hat. „Mit Standhaftigkeit, intellektuel-
lem Scharfsinn und dem erforderlichen Weitblick hast du 
die Politik zu deiner ‚Herzenssache‘ gemacht“, lobten die 
CDU-Gratulanten den Jubilar. Er gehört bereits seit 1972 
der CDU an und kann 2022 auch die 50-jährige Mitglied-
schaft feiern. Als Gemeinderat gestaltet Roland Bächlein 
die Kommunalpolitik in Waldbronn seit 1994 mit. Seit 
2014 bis heute bringt er als CDU-Fraktionsvorsitzender 
sein überzeugtes Denken und Handeln für unsere Ge-
meinde ein.
„Für die CDU Waldbronn ist das ein Glücksfall“, hono-
rierten die CDU-Vertreter die Leistungen, denn Roland 
Bächlein hat seither Verantwortung an maßgeblichen Stel-
len übernommen, war Vordenker und Lenker. Im CDU-
Vorstand arbeitet er aktiv seit 1995 mit. Seit 2007 stellt er 
als Vorsitzender der CDU Waldbronn seine Zuverlässigkeit 
und Führungseigenschaft in den Dienst der Partei und 
hat seither mit hohem Organisationstalent und jahrelanger 
Erfahrung zahlreiche politische Ideen, Veranstaltungen und 
Wahlkämpfe umgesetzt.
Die CDU Waldbronn dankt Roland Bächlein für das jahr-
zehntelange hohe Engagement und den großen zeitlichen 
Einsatz, freut sich auf weitere Jahre der Zusammenarbeit 
und wünscht ihm mit seiner Frau und seiner Familie für 
das neue Lebensjahrzehnt glückliche und gesunde Jahre 
mit viel Tatkraft und neuen Ideen.
CDU-Gemeindeverband Waldbronn
stv. Vorsitzende Jürgen Kußmann und 
Hildegard Schottmüller
CDU-Fraktion im Waldbronner Gemeinderat
Joachim Lauterbach, Alexander Kraft, Thomas Kunz, 
Hildegard Schottmüller

Sonstiges

Eichendorff-Gymnasium Ettlingen

Information für Eltern der vierten Grundschulklassen  
zur Anmeldung

In diesem Schuljahr erfolgt die Anmeldung an den weiter-
führenden Schulen an vier Tagen, Montag, 07.03. bis Don-
nerstag, 10.03.
Das Anmeldeformular finden Sie unter
www.eichendorff-gymnasium.de/schulanmeldung-klasse-5

Hydrantenschilder weisen auf den 
genauen Standort des Hydranten hin.

Hydranten freihalten
H3 0
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Die Anmeldungsunterlagen bestehen aus dem Anmeldefor-
mular, der Datenschutzerklärung, Blatt 3 und 4 der GS-
Empfehlung und einer Kopie der Geburtsurkunde.
Da uns die Anmeldung und die Grundschulempfehlung Blatt 
3 und Blatt 4 im Original vorliegen müssen, bitten wir Sie, 
die Unterlagen per Post an uns zu senden. Für eine persön-
liche Anmeldung ist ein Termin erforderlich.
Falls Sie noch Informationen benötigen oder einen Ge-
sprächstermin vereinbaren möchten, können Sie sich gerne 
an das Sekretariat (Tel. 07243/101-347 oder -420) wenden.
Wir freuen uns, wenn wir Ihr Kind im nächsten Schuljahr bei 
uns begrüßen dürfen.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Karottenpuffer mit Kräuterquark
Caroline Autenrieth macht knusprige Karottenpuffer  außen 
herrlich knusprig und innen samtweich. Für den Frischekick 
sorgt ein Dip aus Quark und Koriander.
Portionen: 4
Nährwert: pro Person: Kcal: 411, KJ: 1721 E: 25 g, F: 24 g, KH: 22 g
Koch/Köchin: Caroline Autenrieth

Zutaten
Für die Karottenpuffer:
•	 200 g Quinoa
•	 400 ml Wasser
•	 300 g Karotten (gelbe Rüben)
•	 4 Lauchzwiebeln
•	 100 g Gouda
•	 1 TL Butter
•	 2 Eier (Größe M)
•	 3 EL Maisstärke
•	 etwas Salz, etwas Pfeffer
•	 4 EL Sonnenblumenöl
Für den Kräuterquark:
•	 1 Knoblauchzehe
•	 0,5 Bund Koriander oder Petersilie, Kerbel, Schnittlauch
•	 500 g Quark, 20 % oder 40 % Fett
•	 100 ml Wasser
•	 etwas Salz, etwas Pfeffer
•	 1 Biolimette, Saft und etwas abgeriebene Schale davon
Zubereitung
1. Quinoa heiß abbrausen, mit dem Wasser mischen und ca. 20 

– 25 Minuten garen.
2. Inzwischen die Karotten schälen, abbrausen und raspeln. 

Lauchzwiebeln putzen und fein schneiden. Gouda grob rei-
ben.

3. In einer Pfanne die Butter erhitzen. Lauchzwiebeln und Karot-
ten darin kurz andünsten. Mit Salz und Pfeffer würzen (evtl. 
entstandene Flüssigkeit etwas abgießen).

4. Evtl. vorhandenes Kochwasser von den Quinoakörnern ab-
gießen. Quinoa verrühren und etwas abkühlen lassen. Dann 
Eier, Maisstärke, Gemüse und Gouda zugeben und gut vermi-
schen. Mit Salz und Pfeffer würzen. Alles ca. 30 Minuten ruhen 
lassen.

5. In der Zwischenzeit Knoblauch abziehen und sehr fein ha-
cken. Koriander abbrausen, trockenschütteln und fein schnei-
den.

6. Quark und Wasser mit einem Schneebesen luftig aufschlagen, 
untermischen. Mit Salz, Pfeffer, Limettensaft und -schale wür-
zen. Koriander zufügen und bis zum Servieren ziehen lassen.

7. Das Öl portionsweise erhitzen. Mit einem Löffel jeweils etwas 
von der Puffermasse herausheben und in die Pfanne setzen 
(die Puffer sollten ca. 1 cm hoch sein). Von jeder Seite ca. 2 – 3 

Minuten goldbraun backen (die ersten 2 Minuten nicht wen-
den).

8. Puffer herausnehmen, auf Küchenpapier abtropfen lassen 
(die fertigen Puffer evtl. im Backofen, bei 70 Grad Ober- und 
Unterhitze warm halten). Puffer mit Kräuterquark anrichten 
und servieren.

Tipp: Variante in der Zubereitung: die Puffer auf ein mit Backpa-
pier belegtes Blech setzen, jeweils mit etwas Öl bestreichen. Im 
vorgeheizten Backofen bei 180 Grad Ober- und Unterhitze ca. 20 
Minuten backen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Wir beantworten gern alle Fragen rund um den 
Nussbaum Club:

Was ist der Nussbaum Club?
Der Nussbaum Club ist die Vorteilswelt von Nussbaum Medien. 
Innerhalb des Clubs erhalten alle Mitglieder kostenlos Zugriff auf 
die Coupons unserer Partner und sparen online und vor Ort. Alle 
Abonnenten von Nussbaum Medien sind automatisch Mitglied 
des Nussbaum Clubs.

Bei welchen Partnern kann ich mit dem Nussbaum Club 
sparen?
Löse mehr als 5.000 Coupons bei unseren Partnern ein. Suche in 
der bunten Vielfalt aus den Bereichen Essen & Trinken, Freizeit, 
Reise, Körper & Pflege, Haus & Garten, Medien, Mobilität und Bil-
dung den passenden Rabatt aus.

Wie und wo löse ich die Coupons ein?
Die Coupons des Nussbaum Clubs findet man in der Nussbaum 
Club App und auf dem Freizeitportal www.lokalmatador.de/vor-
teilsclub/. Oder einfach den passenden Nussbaum Club-Coupon 
in der Nussbaum Club App heraussuchen. Sobald man sich mit 
seinem NussbaumID-Konto angemeldet hat, kann man einfach 
den Anweisungen auf dem Bildschirm folgen.
Suche auf www.lokalmatador.de/vorteilsclub/ einen Ort und er-
halte direkt Coupons in der Umgebung angezeigt. Wähle den 
gewünschten Coupon aus und logge das NussbaumID-Konto an. 
Danach einfach den Coupon beim Partner vorzeigen und Geld 
sparen! Der Partner entwertet den Coupon.
Mehr Infos unter www.nussbaumclub.de/

Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266-75
info@brigitte-nussbaum.de

Erfolgreich investieren und ein gutes
Gewissen - GEHT DAS DENN??

Nachhaltige Solarbeteiligungen weltweit beim
Marktführer ab € 10.000,— / 4,8 % Rendite p.a. /
Laufzeit 10 Jahre!!!

- Investition in den größten Wachstumsmarkt -

Interesse? Rufen Sie uns unter 07033-5266-75 an!
Wir stellen für Sie den Kontakt her.

Die Spenden-
plattform  
für Ihren Verein

       www.gemeinsamhelfen.de


